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Unsere heutige Mittagausgabe
umfaßt IS Seiten mit Nr. 1V der Beilage
„Nah und Fern". _

Die Beilage »Nah und Fern ' enthälkg
„Eine Sonntagswanderung im Schwarzwald , Baden - Baden -
Eeroldsauer Wasserfall - Badener Höhe - Herrenwies- Forbach.

" —
„Ein Wiedersehen im Schwarzwald "

, Skizze von Helene Merkel . —
Rudersport . — Hockeysport . — Automobilsport . — Olympische Spiele.
_

— Allerlei._

Die neuen Derhandlnngen über die
Kagdadbnhn.

Von Hermann vom Rath , Kaiser !. Legationsrat a . D.
□ Berlin , 29. Aug . Seitdem es zuerst ausgetancht ist,

hat das Projekt der Bagdavbahn das größte Interesse in
Deutschland erregt ; man kann ohne llebertreibung sagen , kein
Auslandnnternehmen unserer Tage hat lebhafter und häu¬
figer die Gemüter und die Federn in Bewegung gesetzt, als
dieses kleinasiatische. Man hat es direkt zu einem nationalen
stempeln wollen, und das Interesse , das ihm seitens der
Reichsleitung mehrfach bekundet worden ist, fp« rch dafür . Kein
Wunder , daß die finanziellen und politischen Veränderungen ,
die sich zurzeit innerhalb der Bahngesellschast vorbereiten und
vollziehen, mit größter Aufmerksamkeit verfolgt werden.

Als Fürst Biiiow seinerzeit das Wort prägte , Deutschland
wolle sich mit einem Knix vor dem russischen Bären und einer
Verbeugung vor dem britischen Leuen an den perfischen Golf
heranschlängeln, löste dieser Gedanke verschiedene Empfindun¬
gen aus . Nationale Begeisterung sah in dem großzügigen
Plan das Endglied der Kette , die das deutsch-österreichische
Interessengebiet mit dem fernen Osten verbinden sollte ; sie
erwartete die Erschließung der weiten , einst so fruchtbaren
Länderstrecken Mesopotamiens dem deutschen Unternehmungs¬
geiste . Nüchterne Politiker schüttelten besorgt den Kopf über
das Unterfangen , sich gewissermaßen als Puffer zwischen die
widerstreitenden russischen und englischen Triebkräfte einzu¬
schieben, und es ist nicht zu leugnen , daß die Bagdadbahn
häufig Anlaß zu Reibungen und Differenzen gegeben hat .
Rußlands Einfluß war es, der die Modifikation des ersten
hamidischen Projektes erzwang . Ein administratives und
militärisches Rückgrat wollte der kluge Sultan seinem Nein-
astatischen Reiche durch die Linienführung über Siwas ,
Charput , Diarbekir geben. Rußland trieb diese Trasse aus
dem Innern heraus näher zur Küste. Unter Umgehung von
Kappadocien und Armenien durfte ste erst von Aleppo aus
sich dem Stromgebiete des Euphrat und Tigris zuwenden.

Die britische Gegnerschaft gegen das Bahnunternehmen
ist kürzlich beseitigt worden . Der Preis dieser Verständigung
war der Verzicht auf die Verbindung zum Meere . Nicht
Koweit oder ein anderer Ort am persischen Golfe wird der
Endpunkt , sondern Baßra . Der Schalt el Arab ist trotz seiner
Barre größeren Schiffen zugänglich, auch wenn England die

° Fortsetzung der Bahn zuur Golfe vorläufig nicht bauen sollte ,
ist

'die Verbindung der Bahn mit dem Meere gegeben .
Auch das Abkommen von Potsdam ist noch in frischer Er¬

innerung , durch das der Gegensatz der russischen Interessen

zu den deutschen überbrückt wurde . Jetzt verlautet , daß auch
ein Ausgleich zwischen den deutschen und den franzöfischen an¬
gestrebt und gefunden sei. Von solchem Gegensätze war bis¬
lang nichts bekannt geworden . Im Gegenteil , harmonisch
arbeitete deutsches und ftanzöstsches Kapital in dem Unter¬
nehmen zusammen. Nicht nur das . Seine ganze Aufmachung
trug und trägt auch heute noch französisches Gepräge . Die
oberste Leitung li ^ t in den Händen eines franzöfischen
Schweizers, die Eeschästsfprache , die Buchführung sind fran¬
zösisch, die Beamten rekrutieren fich mit wenigen Ausnahmen
aus Französisch redenden leoantinischen Kreisen. Deutsch an
dem ganzen Unternehmen war nur das Geld der Deutschen
Bank , das nicht einmal die Hälfte des Gesellschafts -Kapitals
darstellte .

Die zurzeit schwebenden Verhandlungen scheinen nun dahin
zu zielen, doch Frankreich sich finanziell znrückzieht und seine Be¬
teiligung Deutschland überläßt . Welche Veranlassung liegt da¬
zu vor , ist der Grund gegeben, dafür welche Opfer durch Auf¬
gabe anderweitiger Konzessionen ju bringen ?

Die Antwort wird dieser Frage wohl werden, wenn erst das
definitive Ergebnis der Verhandlungen bekannt sein wird . Die
Allgemeinheit interessiert nun weniger die zukünftige finan¬
zielle Ausgestaltung des Unternehmens , das ist Sache der Deut¬
schen Bank und ihrer Mitinteressenten .

Vom politischen Standpunkt aus forschen wir , ob durch diese
Entwicklung die deutsche Position in Anatolien und Mesopo¬
tamien eine Stärkung erfährt . Daß bei der kommenden Trans¬
aktion das deutsche Kapital nicht zu kurz komme , dafür bürgt
die Geschästsgewandtheit der beteiligen Finanziers .

Denn die . wenn man so sagen darf , politische Verantwor¬
tung ruht in Zukunft in unwert höherem Maße als bisher auf
den Schultern der Reichsregierung . Sie wurde in der Ver¬
gangenheit durch die französische Beteiligung entlastet , und
wiederholt ist darauf hingewiesen worden , daß in der Gemein¬
samkeit der deutschen und französischen Interessen eine starke
Garantie für die politische Stabilität des Unternehmens liege.
Die Zurückziehung des franzöfischen Kapitals macht nun seine
Lage exponierter , darüber kann ein Zweifel nicht bestehen . Um
so weniger , als dieses Kapital fich jetzt dem Vau derjenigen
Linien zuwenden wird , die Rußland seinerzeit dem deutschen
Bau entzog. Wenn man von einer Konkurrenz zwischen Deutsch¬
land und Rußland in Anatolien sprechen will , so steht Frank¬
reich im Begriffe , aus dem deutschen ins russische Lager über¬
zugehen.

Diese wirtschastspolitische Scheidung von Deutschland, die¬
ser Zusammenschluß mit Rußland ist an der Seine wie an der
Newa mit unverhohlener Genugtuung begrüßt worden . Auch
wir würden gegen die neue Konstellation nichts einzuwenden
haben , wenn die Sicherheit geboten ist . daß die Konsequenzen
für unsere Machtstellung in Kleinafien daraus gezogen werden.
An der Struktur der Bahngesellschaft wird sich nichts ändern ,
ob an ihrer franzöfischen äußeren Aufmachung, bleibt abzuwar¬
ten . Auch ihre internationale Natur wird bleiben , denn selbst
nach dem Ausscheiden des franzöfischen bleibt fremdes Kapital
noch beteiligt , aber das deutsche wird in Zukunft das absolut
dominierende . Dadurch wird mehr noch als bisher das Gebiet ,
das die Bahn durchschneidet , deutsche Interessensphäre , oder
richtiger , was bislang Aushängeschild, Fassade war , wird immer

mehr Inhalt . Kommt demnach die Abmachung zustande, sin,
det sie die Billigung der Reichsregierung , dann bekundet dies
damit den Willen , die Sphäre , das darin angelegte Kapital , du
geleistete riesige Arbeit und ihren Lohn in den Zukunstschance»
zu schützen . Es ist unter allen Umständen anzunehmen , dal
unsere Regierung darüber die beteiligten Kabinette nicht in
Zweifel beläßt , daß ste Abmachungen trifft , um die deutsche'
Interessen auf alle Fälle sicher zu stellen . Geschieht dies jetz
in Verbindung mit und als Vorbedingung der finanzielle »
Transaktion nicht, dann dürste es später unweit größere Schwie¬
rigkeiten bereiten » wenn Frankreich ausgeschieden und auf do
russischen Seite engagiert ist.

Das erhöhte deutsche Interesse am Bahnnnternehmen vev
stärkt selbstredend unser Bestreben, den Bestand der kleinafiati
schen Türkei zu erhalten . Es unterliegt auch keinem Zweifel
daß zur Zeit keine der durchweg kriegsunlustigen Mächte darar
zu rütteln gewillt ist. Aber die Gefahr besteht, daß auch ohn«
unmittelbare Mitwirkung europäischer Mächte der Auflösungs
prozeß des Osmanenreiches fortschreitet. Dann kann der Fall
eintreten , daß auch ehrlich gemeinte Abmachungen versagen,
Ueher die daraus fich ergebenden Konsequenzen müssen wir
heute schon im Klaren sein , wenn wir den deutschen Einfluß in,
Unternehmen und Gebiete der Bagdadbahn zum allein aus¬
schlaggebenden machen . Denn ein Zurück giebt es dann nicht
ohne unerträgliche Einbuße deuffchen Ansehens.

Daß man vollauf berechtigt ist, bei internationalen finan¬
ziellen Transaktionen auf die nationalen Gesichtspunkte be'
Zeiten hinzuweisen , ergibt fich aus der traurigen Bobachtung
die wir in Marokko augenblicklich machen müssen . Es verlau¬
tet , daß das im Scherifenreiche tätige deutsche Bankinstitut sein¬
sämtlichen Filialen an eine französische Bank abzutreten sich
anschickt, um sich vom dortigen Geschäft gänzlich zurückzuziehen .
Bewahrheitet fich diese Nachricht , dann bildet ste eine betrlic
bende Illustration zu der Behauptung der wirtschaftlichen
Gleichberechtigung Deutschlands und Frankreichs in Marokkô
mit der uns seinerzeit das marokkanische Abkommen schmack¬
haft gemacht wurde . Die Reichsregierung hat zugestandener¬
maßen einen großen Einfluß auf die internationalen Finanz¬
geschäfte . Wird sie in diesem Falle davon Gebrauch machen ?

Die Knisertage in Krestau. «
(Tel. Meldungen .)

<= Breslau , 29 . Aug. Der Reichskanzler arbeitete heute-
vormittag . Gestern empfing er den Botschafter v. Tschirschky
und Bögendorff , heute den Botschafter Fürsten Lichnowskq .

Der Kaiser hat heute vormittag den Botschafter v. Tschirschky
und Bögendorff empfangen.

Dem Grenadierregiment „König Friedrich Wilhelm III .",
2 . schlesisches Nr . 11 . dessen Chef die Erbprinzessin von Sachsen ,
Meiningen ist . sind bei der heutigen Parade zum Helm der
Gardeadler ohne Stern und zu den Kragen und Aermelpatten
für Offiziere eine Goldstickerei und für Mannschaften weiße
Litzen verliehen worden.

— Breslau , 29 . Aug. Heute abend fand in den Festräumen
des Zwinger Paradetafel statt . Anwesend waren u . a . : Der
Kronprinz und die Kronprinzessin , der König von Sachsen, der

Ans rinnt grheimnisnMrn Tnzcbnchc.
^ r Roman von Ada von Gersdorff . ^

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G . m. b. H. Leipzig.)
(12 . Fortsetzung .) Nachdruck » Et6ot«i

Nor mir steht immer noch mein unheimlicher Kollege in
dem dunklen Schlafgemach der Russin. Nein , die Bonn : der
Gedanke ist Wahnsinn . Es ist auch nicht der Russe . Margaret ?
Ihre Hand war nicht rauh , und sie war so jung , heiß, genau
wie die Hand , mit der sie die meine umklammert hielt — für
Sekunden . Und doch trau ich es eher der feinen , gewandten ,
putzbegehrlichen, geldgierigen Rätin zu , als wie diesem ewig
in gekränkten Tränen zerfließenden blonden Mädel . Vierzehn
Tage lang werde ich wohl verlobt sein müssen , ehe ich auf ge¬
schickte Afl freikomme und dann die kleine, blonde Gräfin
heirate mit den tadellosen Familienbeziehungen , ihrem Onkel
als diensttuenden aktiven Kammerherrn des Kaisers Franz
Joseph ! -

Ja — dann bin ich am Ziel : aber in solch altes Erafen -
schloß auf dem Lande — nein ! Das tu ich nicht ! Mein Bank¬
geschäft mache ich auf — mein Beruf geht mir über alles . Ohne
den wäre das Leben sehr langweilig . Bleibt noch die niedliche,
kleine Frage , wie ich der Kalmückin halbes , wenn nicht ganzes
Vermögen in unserer kurzen Brautschaft bekomme . Heiraten ?
Entsetzlich und ausgeschlossen ! Und der Großvater von der Jsy

. ist erst 67 alt ! Kann ja noch 97—107 werden.
Die großen Gelegenheiten lq/ ^t" einem nicht alle Tage in

die Finger . Bei allem guten MMen , allem Talent — man
muß und muß doch große Gelegtz Uten haben . Die laufen
einem nicht alle Tage in die F» i wie gesagt . Seit drei
Jahren suche ich nun nach etncirf-l « n Coup. — Aber glaubt 's
einer, daß ich ihn fand ? Rur s^ ms Mitleben beim Geschäft,
Zoie unsere Rätin sich ausdrückt, hatte ich. Aber zum Zurück¬

legen und eine Bank eröffnen — keine Idee . Ich komme auch
in das Alter , wo man sich nach einer Häuslichkeit sehnt, nach
einem lieben , guten Frauchen , kann gern ein lieber , runder ,
blauäugiger Käfer sein wie die Jsy — keine Schönheit firste
rate wie das Haus - und Dienstmädchen Margaret Vlümicke ) so
echt berlinisch . . . icke . Blümicke — Kuhlicke — Bohmicke u. o .)
Donner und Doria !

Wenn Margaret so neben der aristokratischen Gräfin steht,
die ihr kaum bis zur Schulter reicht — so hoch und edel gebaut ,
wie die blonde Göttin der Kornernte mit der Last ähren¬
blonder Haarflechten über der schmalen , reinen Stirn , die des
Gedankens Griffel nie bekritzelt und entgöttert , mit den schma¬
len Brauen über den zwei grauen Eoldschnittaugen ! Ja , das
ist eine Schönheit — wenn die nun auch noch klug wäre ! Na ,
das muß dann ein schweres Leben sein . Wenn man von der
Arbeit müd nach Hause kommt , und es tritt einem dann solch
eine Ceres oder Germania oder Krimhild entgegen und liest
einem die argen Gedanken und Pläne vom Gesicht. Nein , solch
eine will ich nicht . Mir ist an einer gemütlichen Häuslichkeit
mit dicken , blonden Rangen , ein kleines , blondes , dickliches
Mütterchen dabei , mehr gelegen, an einer , die man getrost an
den Herd stellen kann — was man als Eroßbankier ja nicht
einmal braucht.

Jetzt kommt dis Aufklärung :
Wer hat vor einer Stunde mein Handgelenk im Dunklen

umklammert , als ich das Halsband nahm ?
* *

Die Tafel vollzählig . Die Krajewski , der Russe Moff, die
Baronin . Roch ist der Raub nicht bemerkt. Die Witwe heiter
und geschwätzig wie immer . Moff unterhielt sich gerade in
seiner vornehmen , blassen Nachlässigkeit äußerst ruhig mit mir
über das Rennen am nächsten Sonntag und über die wettenden
Pferde , ich hatte nicht entfernt den Eindruck , daß e r meine
Hand umklammerte . Auch war seine Hand ziemlich knöchern

und jene war entschieden weich gewesen und heiß , so jung¬
heiß war die seine sicher nicht . Er war so an 50 Jahre alt .

Die Rätin aber saß mit ihrem mütterlich herzlichen
Lächeln, ein Bild ehrbarer Wohlanständigkeit . Wie kam ich
nur auf die Idee , ste schliche in die Zimmer ihrer Gäste und
stehle Halsbänder , ertappe sogar jemand dabei und mache dann
freundlich heiter die Honneurs bei Tische!

Ich glaube , ich bin aufgeregt und phantasiere . Habe heut
die ganze Nacht von meinem Herrn geträumt — von der gräß¬
lichen Silvesternacht seines Todes.

Jetzt reist er schon drei Jahre in der Welt herum , und sein
armer Kammerdiener Fritz Hundrieser ist in seinem Hotel¬
zimmer neben dem Schlafzimmer seines Herrn elend und ein¬
sam gestorben. Niemand kannte da seine Familie , seine Hei¬
mat . Sein „Herr " besorgte alles , sehr betrübt den Trefflichen
zu verlieren , der sich im himmlischen Paris eine Kugel aus dem
Revolver seines Herrn in die Schläfe jagte , nachdem die beiden
kaum 24 Stunden vorher im Hotel de Louvre eingetroffen
waren . Aus Schloß Haidemoor bei Brünn kamen sie, wo nur
ein alter Verwalter mit seiner Frau haust, denn der Baron
Bodo Elimar von Hohen-Eeismar hatte keine verwandte Seels
mehr auf Erden und war seit 5 Jahren internationaler Wel¬
tenbummler .

Ich kann das Gesicht gar nicht vergessen ! Am Ende
natürlich . . . . ich brauche mich nur im Spiegel zu sehen . Mund
und Rase ist bei mir weniger fein , das Haar viel voller , und
die zackige Säbelnarbe unter der Stirn fehlt . Auch das wun¬
derliche Freundschaftszeichen, das er am linken Unterarm täto¬
wiert hatte — zwei verschlungene Hände und ein Herz darüber .
Ich habe sofort daran gedachr , mich dieser schmerzhaften Proze¬
dur alsbald weit vom alten Europa zu unterwerfen . Man
kann bei meinem Berufe nicht wissen , wie einem mal solch
Rekognoszierungszeichen wichtig sein kann. Mir ist ohnehin ,
als ginge ich großen Entscheidungen und Ereignissen entgegen«
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deuten Zahle «e- fsnet. Heute vormittag fand unter dem Vorsitz von
Professor «. Liszt-Berlin die erste geschäftliche Sitzung statt .Dem Professor o. Liszt-Berlin wurde das Kommandeurkreuz
ersten Grades und Dr . Rosenfeld-Berlin das Ritterkreuz des
Danebrog -Ord» « verliehen .

Oesterreich -Ungarn.
Di « Lage i « Böhmen .

— Wie», 20 . Aug (Tel .) Der deutsch« Nationalverband er¬klärte in seiner heutigen Vollversammlung an der Gemeinbürgschaftaller Deutsche» in Oesterreich» insbesondere in der böhmischen Frage
unverbrüchlich festzuhalten.

Der Verband verlangt , daß die Regierung eine für die deutschenForderungen entsprechende Ordnung der Verhältnisse Böhmens sichmit aller Entschiedenheit einfetze , wobei die Deutschen allerdings die
Persönlichkeit des gegenwärtigen Statthalters geradezu als ein Hin¬dernis in dar unparteiischen Führung der Geschäfte ansehe. DerNationalverband erklärt , zur Durchsetzung der Forderungen der
Deutschen in Böhmen die Eemeinbürgschast bis zu den äußersten Fol¬
gerungen bewahren zu wollen.

Frankreich.
Di « Epionageaffäre Guieu .

— Versailles , 29. Aug. (Tel .) Der Wachtmeister Guieu wird
heute verhört . Es gilt als pcher , daß Guieu im Auslande einen
automatischen Patronenauswerfer mit geringem Interesse anbot , wel¬
cher in der serbischen Armee gebraucht wird und in allen interessiertenStaaten bekannt ist.

Guieu scheint keiu« Komplize» gehabt zu haben . Ein Kanonierund eine Frauensperson , welche , wie gemeldet, zuerst mit der Ange¬legenheit in Verbindung gebracht wurden , spielen keine Rolle .
Belgien .

--- Brüssel, 28. Aug. (Tel .) Der Senat hat die Steuer -
gesetze mit den Abänderungen der Kammer augenomme« und
sich auf unbestimmte Zeit vertagt .

Svanien .
= Madrid , 29 . Aug. (Tel .) Der oberste Gerichtshof hatdie » erufung Alegre», der bekanntlich am 13 . April das Atten¬

tat auf den König verübte , verworfen .

Kadifche Chronik.
« Pforzheim . 30 . Aug. Die »eue Straßenunterführung beim

Brettener Bahnübergang , welch letzterer nunmehr gesperrt ist,ist dem Verkehr übergeben worden . — Die Pläne der württ .
Bahnverwaltung zur Erweiterung der Anlagen an der Bahn
zwischen Pforzheim und Brötzingen sind nun genehmigt . Die
hiesige Stadtverwaltung will der Erschließung des günstig ge¬
legenen Geländes nördlich der Bahn nähertreten . — Das
große Hammerwerkgelände , das der Stadt gehört , scheint nun
seine Verwendung zu finden : die kathol. Kirchengemeinde hat
einen Bauplatz im Werte von 140 000 bis 150 000 Mark er¬
worben für eine weitere katholische Kirche . Sodann soll auf
diesem Gelände das Pforzheim « Landgericht erbaut werden.
Außerdem beabstchttgt die Handelskammer , sich einen Teil des
Geländes zu sichern.

i-ss- Pforzheim , 30 . Aug. Die Etuisarbeiter , die bekanntlich
im August 1910 streikten, sind in eine neue Lohnbewegung ein¬
getreten . Sie verlangen eine Lohnerhöhung von 6 Pfg . pro
Stunde für Arbeiter und von 4 Pfg . pro Stunde für Arbeite¬
rinnen . Leber die Stellungnahme d« Arbeitgeber hierzu ist
noch nichts bekannt , da die Forderungen noch nicht erörtert sind .
Es handelt sich im ganzen hier mn 14 Etuisfabriken mit 850
Arbeitern und Arbeiterinnen .

= ! Bruchsal. 30 . Aug. Der Stadtrat hat in der vorgestri¬
gen Sitzung , nachdem die zur Vorberatung der Erundbuch-
amtsfrage eingesetzte Kommission in gleichem Sinne entschie¬
den hat , beschlossen, das städtische Ernndbuchamt auf 1. Ja¬
nuar 1914 vorbehaltlich der Zustimmung d« Ministerien der
Justiz uni ) des Innern und des Bürgerausschusses als
städtische Einrichtung aufzuheben.

ko . Bauerbach (A . Breiten ) , 30 . Aug. Der hiesige Kir¬
chenrechner Augustin Joos und dessen Ehefrau Friedericke
geb . Didtmann feierten in vollster Rüstigkeit ihre goldene
Hochzeit. Der 77jährige Iubelbräuttgam versieht bereits 47
Jahre , fast ein Menschenalter lang , das Amt eines Kirchen¬
rechners.

Eppingen , 30. Aug . Die Versorgung des Eppinger
Bezirks mit elektrischer Energie steht nahe bevor. Gegenwär -
ttg finden Verhandlungen Mischen der Er . Oberdirektton des
Wasser- und Straßenbaues und der Rheinischen Schuckert-Ge-
sellschaft für elektrische Industrie A.-E . in Mannheim statt ,
die auf eine baldige Versorgung des hiesigen Bezirks schlie¬
ßen lassen . Eleichzeittg sollen laut „Heidelb. Tagbl .

" versorgt
werden die Amtsbezirke Eb« bach und Sinsheim und Teile
der Amtsbezirke Heidelberg und Mosbach.

X Mannheim , 30 . Aug. Die Fahrraddiebstähle sind hier
augenblicklich an der Tagesordnung . Trotzdem die Kriminal¬
polizei vor einigen Tagen einen Fahrraddieb dingfest machenkonnte, lassen die Fahrraddiebstähle nicht nach. In diesemMonat sind schon 15 Fahrräder gestohlen worden , ohne daß es
gelungen wäre , der Töter habhaft zu werden . Die meistenFahrräder werden am Postgebäude gestohlen, zum größten Teil
durch das Verschulden der Radfahrenden , die ihre Räd« nichtanschließen.

* Heidelberg , 30 . Aug . GroßherMgin Luis« hat au» An-
laß des Brandes in Dossenheim an den Amtsvorstand des Amts¬
bezirkes Heidelberg ein Telegramm gesandt, worin sie ih« ihrer
größten Anteilnahme an dieser großen Heimsuchung versichertund bittet , den Ausdruck der Teilnahme dorthin vermitteln jttwollen . Dieser Bitte ist entsprochen worden durch Uebersendeneines Schreiben - an den Dossenheim « Eemeinderat .(2 Hemsbach (A . Weinheim ) , 29 . Aug . In dem zu Hems¬
bach gehörigen Dörfchen Balzenbach entstand gestern vormittag
aus noch nicht ermittelter Ursache im Anwesen des Landwirts
Brecht ein Schadenfeuer. Die mit Getreide und Heu gesMte
Scheuer, sowie Stall und Schuppen brannten nied« , « äh»end
das Wohnhaus erhalten blieb . Das Vieh konnte gerettetwerden.

:/ : Reunkirchen (A . Eberbach) , 30. Aug . Hi« wird seit
Anfang dieser Woche der 41jährige Dienstknecht Wilhelm
Vahr vermißt . Der taubstumme Mann hatte sich ans di«,
Viehweide nach Mosbach begeben und ist nicht mehr zurück¬
gekehrt.

Waldmühlbach (A . Mosbach) , 30 . Aug . Hi« brach in
dem Anwesen des Schmieds Wilh . Fischer Feu« aus , welches
auch das Anwesen des Landwirts Zipf teilweise zerstörte. Die'
Drandursache ist unbekannt .

Ko . Rastatt , 30 . Aug. Das hiesige Bezirksamt macht in
einer sehr beachtenswerten Verfügung auf die schwere Tier¬
quälerei aufmerksam, die beim Fischen dadurch entsteht , daß man
die gefangenen Tiere einfach aufs Trockene schleudert, wo sie
dann den Tod durch Ersticken finden . Gegen diese Tierquälerei
wird künftig vorgegangenen werden . Die gefangenen Tiere
sind , falls sie nicht sofort getötet werden , in einem Massergesäsi
aufzubewahren, - der Tod selbst soll entweder durch mehrere
Schläge auf den Kopf oder durch Aufschlagen des Fifî psts
auf den Nachenrand , bei stärkeren Fischen durch Abstecher» des
Genicks herbeigeführt werden.

( 1 Base « -Oos , 30 . Aug . Beim Rangieren « eignete sich
auf dem hiesigen Bahnhof ein Betriebsunfall . Mehrere Wa¬
gen stießen mit einer Maschine zusammen, wodurch diese und
die Wagen sehr stark beschädigt wurden . D« aus der Ma¬
schine befindliche Heizer erlitt nur leichtere Verletzungen . Der
Materialschaden ist bedeutend.

A Waldkirch, 30. Aug. Die Gewerbe- und Industrie -
Ausstellung hat sich eines anhaltend starken Besuches zu er¬
freuen . Alle Besucher zeigten sich von dem Gesehenen durchaus
befriedigt .

- Yach (A . Waldkirch) , 30. Aug . Wie wir kürzlich be¬
richteten, konnte die Witwe Ruf hier ihren hundertzährigeu
Geburtstag feiern . Der Eroßherzog übersandte d« Hundert¬
jährigen 50 Mark . Erzbischof Dr . Rorber ließ d« Greisin
Glück- und Segenswünsche übermitteln .

0 Freiburg , 30 . Aug . Vor der hiesigen Strafkamm « Hatte
sich der 28 Jahre alte Bäckergeselle Karl Anton Riester van
Stetten a . k . M . wegen Diebstahls im Rückfall zu verantworten .
Derselbe trat im Jahr 1908 in die Fremdenlegion ein , hielt
nahezu fünf Jahre die großen Strapazen aus , bis « krank und
beinahe siech wurde . Für die Herren Franzosen war er ver-
braucht , er erhielt seine Entlassung und eine Anweisung auf
freie Fahrt von Afrika bis Marseille per Schiff, von da mit
Bahn bis Belfort , wo er ohne jeglicheMittel an die Grenze ge¬
stellt wurde . Er kam nach Freiburg , hatte nichts als einen krmr-
renden Magen , ging durch die Talstraße , sah ein altes Fahrrad
am Haufe einer Bäckerei , nahm dasselbe an sich und kam damit
bis St . Georgen . Als ihm nach mehrmaligen Versuchen ein
Verkauf nicht gelang , begann ihn die Tat zu reuen ; er kHrte
um und stellte dem Bäcker das Rad wieder zur Verfügung . Es
wurden ihm mildernde Umstände im weitgehendsten Matze zu¬
gebilligt . drei Monate Gefängnis lautete das Urteil , ein SRtmti
wurde ihm Untersuchungshaft angerechnet.

kc . Aus dem Oberland , 30 . Aug . Eine ergiebige Ein¬
nahmequelle bietet heuer die Schneckenzucht. Das feucht Wet¬
ter dieses verregneten Sommers scheint der Entwicklung die¬
ser von unfern westlichen Nachbarn hochgeschätzten Delikatth -
schalentiere sehr günstig gewesen zu sein. Besonders oberhalb
der Klemmbach in Rheinweiler , Rems , Kirchen, Jstei « , Eficin -

Kronprinz von Sachsen, Prinz Friedrich Ehristia « von Sachsen,die kaifttliche« Prinzen und Prinzessinnen , die Pttnzen Moritz
und Wolrad zu Schaumburg -Lippe, der Reichskanzler, der kom¬
mandierende General ufw.

Zur Tafel führte der König von Sachsen die Kaiserin , der
Kaiser die Kronprinzessin . An der Tafel faßen zur Linken der
Kaiserin der König von Sachsen, zur Rechten des Kaffers di«
Kronprinzessin , gegenüber den Majestäten saß der komman-
di« ende General .

Fern « nahmen an der Paradetafel noch teil : Botschaftervon Tfchirschky und Bögendorff , der Oberpräfident , sowie der
Oberbürgermeister . Der Kaiser hatte die Uniform der Leib-
kürafliere mit dem grünen Ordensbande der sächsischen Rauten¬
krone angelegt . Der König von Sachsen trug die Uniform sei¬nes Ulanen -Regiments mit dem Bande des Schwarzen Adler¬
ordens . Di« Tafelmusik stellte die Kapelle des Grenadier -Re¬

giments Rr . 11 , die nach dem Trinkspruche des Kaisers den
Torgauer Marsch spielte . Um 9y2 Uhr begann vor dem Schloßder große Zapfenstreich.

Im Laufe des Abends erhob sich
der Kaiser

zu ein« Rede, die folgendermaßen lautet :
. .Am heutigen Tage bringe ich das Wohl de» 6. Armee»'

, um ihm meine Zufriedenheit mit der heutigen
and zu tun . Es ist ein beweglicher Augenblick, gerade' " ü .. -ihre nach der großen Zeit , die hier ihren Ursprung nahm

und an der eine Reihe der Regimenter , die heute vorbeidefi -
licrten , ruhmreichen Anteil genommen hat . Beweglich auch von

jbent Standpunkt aus , daß zwei Regiment « hier vorbeikamen,' die die Ehre haben , die Chiffre meines hochseligen H« rn Va¬
ters zu ttagen . Das eine , das er selbst kommandiert hat und
an das ihn von seiner Dienstzeit liebe Erinnerungen fesselten ,das andere , das sich unter seinen Augen vor dem Feinde aus¬

gezeichnet hat und in dessen Uniform das deutsche Volk den
Kronprinzen Friedrich Wilhelm so oft zu sehen gewohnt war .
Ich erwarte und hoffe, daß das 6. Korps den glorreichen Tra -
ditionen , die es in Krieg und Frieden stets bewiesen hat , auch
fern« hin treu bleiben wird . Das 6. Korps : „Hurra , Hurra ,
Hurra ?"

An dem Zapfeustreich auf dem Palaisplatz beteiligten sich
sämMche Mufikleute und Trompeterkorps . Beim Herannahen
des Arges erschienen die Majestäten , die Prinzen und die Prin¬
zessinnen , sowie die übrigen Fürstlichkeiten auf der Rampe de«
Schlosses . Mit der Nationalhymne und dem Gebet schloß die
musikalische Aufführung . Nachdem der Zug abmarschiert
war, durchbrach das Publikum die Absperrung und bracht« den
Majestäten immer erneut « Huldigungen dar .

Gages-Aundfchau.
DentickeS Reick .

PjO . Eteußburg , 29 . Aug . (Privatst !.) Durch den Amnestieerlaßde» Kaisers anläßlich seines Regierungsjubiläums wurden anfangsd . Mt « , in Elsaß -Lothringen zir Persone « begnadigt . Run find aus
Antrag des Statthalters in weiteren 1073 Fällen Strafen , die vor
dem 16. Juni rechtskräftig geworden find , ganz erlassen oder gemil¬dert worden.

Et « « euer deutsch - srauzSsisch « , Zwischenfall .
- -- Metz, 29 . Aug . Di « „Metzer Zeitung " berichtet heute abend

übar einen «eue« Zwischenfall im französtschen Grenzgebiet . Danach
ist ein Metzer Kaufmann altdeutscher Herkunft mit zwei befreundeten
Herren und einer Dame auf einem Sonntagraurslug nach Batillq ,
nicht weit von dem deutschen Grenzort Amannweiler , auf dem Bahn¬
hof zuerst im Wartesaal von einem Herrn in Zivil und dann auf dem
Bureau des Bahnhofes von einer Menge mit allerhand Echimpf-
« ortea bedacht worden , bi» er von zwei französtschen Gendarmen in
einem kleinen Stalionsraum in Schutzhaft genommen wurde.

Anfänglich hat man den Metzer Kaufmann für einen Ulanen¬
offizier in Zivil gehalten , bis ein anwesender Metzer den belästigten
Deutschen als einen Kaufmann aus Metz vor der Menge identifizette .
Der Kaufmann will unter de« Radaubrüdern eine Anzahl jung «
Leute au » Metz bemerkt haben . Als der Zug eingetroffen war , wurde
er zu einem Abteil geführt , in dem er seine stüheren Fahrtgenossen
au « Retz traf , die vor den Attacken in den Abort des Bahnhofes ge¬
flüchtet waren . D« Metzer Kaufmann hat in Amannweiler den
Namen eines Metzer Herrn , der in Batilly persönlich gegen ihn aus¬
getreten war , seststellen lassen . Er hat die Angelegenheit der Metzer
PoRzei übergeben , und will auf dem Wege der Privatklage , wenn
»ötig Mvächst gegen Unbekannt , sein Recht suchen.

Dänemark.
Internationaler Kriminalistenkongreß .

---- Kopenhagen , 29 . Aug . (Tel .) Der internationale Krimi -
«alifteukongeeh wurde gestern mit einer Ansprache des Ministerpräsi -

Das ist nämlich bisher so oft der Fall gewesen , wenn ich von
jen« furchtbaren Todesnacht träumte . . . . da — das große,
elegante Hotelzimmer , vom riesigen Licht der Elühlichtbirnen
überhaucht , die schweren Sammetvorhänge vor den Fenstern .
Dumpfes Stratzengeräufch — Wagenrollen — Autohupen —
Lachen . Singen und Lärm vom Champ» Elysee — wo es nie¬
mals Nacht wird .

Die Koffer — hochelegant, wie alles , was er besaß , nur
nicht genug Geld . Ich konnte in Ruhe umsatteln . Dom Kam¬
merdien « Fritz Hundertes« zum Baron Bodo Elimar Hohen-
Geismar . Ab« dann war 's zu Ende.

(Fottsetzung folgt .)

Der Ackergaul .
Von Max H ö r k e n s - Herne.

(Nachdruck »erboten .)
Es regnete leise.
Draußen — weit draußen vor der Stadt , da , wo die

Etraßorckrternen längst aufgehört haben unb statt des gar
pr^ ig sich breitenden Häusermeeres dunkelgrünen Wiesen-
flächen und furchendurchzogenen Aeckern dampfende Nebel ent¬
steigen im Sinken des Abends , wollten sie eine neue Straße ,
ein weiteres Glied anfügen dem langsam stch reckenden ,
steinerne« Untt « Stadt .

Und da sie nun sahen, daß mit Menschenkraft nicht viel
auszurichten wäre , schleppten sie unter groß« Mühe eine Loko¬
mobile herbei , welche eine Pumpe bewegen sollte , damit sie das
Waff« aus d« feuchtgrundigen Erde sauge — unermüdlich —
in rhythmischen Stößen .

Da stand sie nun im Regen , gab dem großen Quantum
Rauches der Schornsteine der benachbarten Brauerei ein win¬
ziges Quantum aus ihrem Schlot dazu und an jeglicher Stelle
ihres eisernen Leibes , wo ein Regentröpflein drauffprang ,
zischt« sekbigss , als winziges , puffendes Wölkchen verdampfend ,

gleich wieder zurück in die Regenlust . . . . Gemächlich warf
die Pleuelstange den Exzenter hin und her und das große,
rostige Schwungrad war . wsnns einmal mummelnd zum Still¬
stand kam , nur durch den braunen Arm des Maschinenwätters
wieder in Gang zu bttngen , weil ihm anscheinend die lang¬
weilige Arbeit nicht paßte . Träge quoll der Wasserstrahl
glucksend aus der Röhre und breitete sich im Abzugsgraben zum
rieselten Bächlein .

Drüben auf der Wiese stand ein Gaul .
Braun , schweifwedelnd .
Er hatte in seinem eintönigen , harten Pferdeleben wenig

Abwechselung und glotzte aus den treuen Pferdeaugen ver-
wundett hinüber zu der schwarzen , pfauchenden Dampfmaschine.

— „Sakra — Langweil ! — Sakra — Langweil '
? stöhnte

diese und der Schweiß rann in hellen Tropfen an ihren Flanken
nieder . . .

Der Gaul schüttelte die Mähne und senkte den Kopf zum
Rasen . —

Da war 's mir . der ich unweit an der Straße stand und
gerade ein interessantes Gespräch mit mir selbst angeknüpst
hatte , als ob eine Stimme flüsterte : „Stille ?" — Verblüfft
drehte ich mich um.

Hatte da jemand gerufen ? —
Es gibt gar sonderbare Augenblicke im Leben. Man hat

schon so viel von Verfolgungswahn , Somnambulismus ,
Visionen gelesen , von Hellseherei, Stimmen aus dem Jenseits
und Gott weiß was noch .

Man denke, es war mir plötzlich, als ob der Gaul da vorne
zu reden anfing ?

„Du bisch en Simpel , Max"
, sage ich mir , „ in Berlin oder

wo solle die Gäul ' rechne un lese könne , awer desderwege —
Jesses . Mensch , du schpinnsch' jo ! ! " —

Ich horchte — Jawohl ! — Ich horchte wirklich hin .
mit Vehemenz fielen mir die Schwärmereien des Verfassers von

„Gullivers Reisen" ein — der „redende Hund" passierte blitz¬
schnell mein Gehirn .

*

„Komme mir ganz aus d« Mod'?
Jweraal , wo mer hiüguckt * ) , schttnkiche Maschine? Hätte

net mir die Sach' do ewe so gut am Eöbel gschafft , i main ,
des Bumbe do? — Fahre se , die Jwergscheide, net zu DauseiÄ»«
dorch d 'Welt , die noch net emol e aüschtendiche Deichsel , ge¬
schweige e Pferd ufweise! Setze sie . uns zum Hohn, net dene
plumpe Dinger , die wie lange Kischte uf Räder aussehe, sogar
die Deichsel owe nuff uf 's Dach ? ! Bierwage — denkt entöl ! —
Bierwage , vor dene friher dr Schtolz unseres Gschlechts, brett -
brüschtiche Brauerhengscht' doherglaafe sin , werde jetz durch
so

'n schttnkiche Motor bewegt ! Ha ? Un die gut , akt Droscht ' ,
was isch jetz aus der gworde? „Auto " — hähähä ! — „Auto"
nenne fc se jetz ! „Hafermotor" schimpfe se uns ? „Motor " —
jo , der muß iweraal dabei seiü ! Ohne den g^ ck' r nimm« ?
I glaab , s 'kommt die Zeit , do werre se aa uns , di« Ackergäuk'
net mehr eillschpanne , do pflige se mit 'm „Autopfluy "? — Ret
zum Sage ! —

Maschine, iweraal Maschine, un o Hohn ? Do hett ich Srz -
lich so

'n Kerl , der ausgsehe hat wie en langhoorich« Aff , sag« :
„Pö , mein M« cedes hat 120 Pferdekraste ?" — Schtark ? — Ms
ob unser Kraft zu ersetze wär ' ! Eie messe also mit „Pferde -
kraft " ! —

Un dann : dr solid' Erdbode , wo so scheens Gras druff
wachst, der isch ihne aa nÄmehr groß gnug ? Die Lust muh
jetz Herhalde! Sie fliege k^ siorgeschtern isch wivder so e Lust¬
kutsch driwwe üwer sell Jmk gsurrt komme ? Un iu» vorich«
Johr , do schwerre so sogWWss große Fligel pfeilgschwind tat «
die Wiese dort Hinte ! MWsaab , die Mensche Herr dr Grsiße -

" ) n soll den dem KarlMyer Dialekt eigentümliche« Rajaälaut
(in Verbindung mit Vokalen) dwKelle«.
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<cit , Markt , Steinenstadt find befonders Frauen und Kinder
mit Sammeln beschäftigt.* Donaueschingen. 30 . Aug. Großherzogin Luise traf vor¬
gestern nachmittag , von Schloß Maina « kommend , mit Ge¬
folge hier ein , um sich von hier aus per Wagen nach Bad
Dürrheim zu begeben. Die Fürstin wurde von Kabinettsrat
Würth am Bahnhof empfangen . In Dürrheim wurde ste
empfangen von dem Badearzt Dr . Huber , dem Regierungs¬
assessor Ruoff als Vertreter des in Urlaub weilenden Amts¬
vorstandes , sowie von Bürgermeister Fischerkeller und dem ge¬
samten Eemeinderat . Durch die spalierbildende Jugend ging
es unter Völlersalven zum Kindersolbad des Badischen
Zrauenvereins , zum Landessolbad und zum Friedrich-Luisen-
Hospiz, Erholungsheim für israelitische Kinder und erwachsene
Mädchen . Im Kindersolbad wurde der Tee eingenommen.

X Donaueschingen, 30 . Aug. Die Nachricht von der Ber -
jaftung des Bankdefroudanten Steeg , welche hier erfolgt sein
ioU , scheint sich , wenigstens was den Ort betrifft , nicht zu be-
vahrheiten . Eine Bestätigung der Verhaftung war weder
cd den Behörden noch von Privatpersonen zu erlangen .

, Offenbar liegt eine Derwechflung vor.
: : Engen , 30. Aug . Das Oekonomiegebände des Gast-

oauses zur „Post" ist vorletzte Nacht «iedergebrannt . Die
Feuerwehr konnte ein Weitergreifen des Brandes verhindern .
In dem mächtigen Gebäude hatten mehrere Landwirte ihre
Setreidevorräte aufbewahrt , die nun den Flammen zum
Opfer gefallen find.

Singen , 30 . Aug . Am kommenden Sonntag finden die
Hohentwielspiele ihren Abschluß mit der nochmaligen Auffüh-
.-ung von „Wilhelm Teil " . Dieses in all seinen prächtigen
Szenen so packende Freiheitsstück wird auch noch in dieser letz¬
ten Darstellung der Saison wieder seine Zugkraft betättgen ,
§atte es doch von den drei Werken des Repertoirs stets den
veitaus stärksten Besuch zu verzeichnen.

Die spinale Kinderlähmung .
X Karlsruhe , 30 . Aug . Die spinale KinderlShmnng , von

ver in letzter Zeit in den Zeitungen mehrfach Meldungen er¬
schienen und von deren Vorkommen nach soeben erfolgter An¬
ordnung der badischen Verwaltungsbehörden sofort Anzeige an
oas zuständige Bezirksamt zu erstatten ist , soll in Weinheim
and Mosbach in je einem Fall festgestellt worden sein. Nach
den Meldungen der badischen Blätter soll der Weinheimer Fall
nicht ungünstig , dagegen der in Mosbach festgestellte hoffnungs¬
los sein.

Diese Krankheit ist eine bisweilen epidemisch auftretende
Entzündung der grauen RLckenmarksubftanz, resp . eine Folge¬
erscheinung dieser unter dem griechischen Namen Poliomyeli¬
tis , die grauen Vordersäulen des Rückenmarks befallenden Ent¬
zündung und Degeneration , fie tritt mit plötzlichen Lähmungen
auf , die oft bestehen bleiben und Deformitäten Hervorrufen.
Die befallenen gelähmten Glieder magern rapid ab, auch Ver¬
krümmungen find oft die Folge . Die Krankheit tritt meist
während der ersten Lebensjahre auf , nach einer Erkrankung
von wenigen Tagen , die mit leichtem Fieber und Magen -Darm -
störungen einhergeht , bemerkt man plötzlich, daß ein Glied,
meist ein Bein , es Linnen aber auch beide Beine und Arme
betroffen werden , schlapp herabhängt und alle Kraft völlig ver¬
loren hat . Das befallene Glied ist kalt , die Haut meist bläulich
verfärbt , die Muskeln kraftlos , dünn und schwach , es bleibt hin¬
ter dem gesunden Glied im Wachstum zurück und nimmt bei
Vernachläffigung des Leidens die verschiedenartigsten Ver¬
krüppelungen an . Die Lähmung bleibt meist einige Monate
in gleicher Stärke bestehen, geht aber bei guter körperlicher
Pflege und bei rechtzeittger ärztlicher Hilfe in den günstigen
Fällen zurück, so daß nur einzelne Muskeln gelähmt bleiben
und auch hier vermag die Kunst des Arztes durch chirurgische
Eingriffe häufig vollkommene Heilung herbeizuführen .

Sr «te-Berichte.
0 Seckenheim (A. Mannheim ) , 30 . Aug. Die Tabakernte

hat hier begonnen . Dieselbe wird aber dieses Jahr gering
«»fallen und kaum einen Drittelsertrag liefern . Das letzt-
jährige Erträgnis war 12 000 Zentner , von denen jetzt noch
etwa 5000 Zentner bei den Pflanzern unverkauft liegen. Vor¬
gestern wurden einige Partten fiir 35 Mark pro Zentner ver¬
kauft. Die Getreideernte ist gut ausgefallen , auch der Kör¬
nerertrag ist ein guter . Sehr schön stehen Zucker- und Dick¬
rüben .

) : ( Vom Bauland , 30 . Aug . Die Ernte der Frühkartoffeln
fällt dieses Jahr ungemein gut aus . Die Kartoffeln sind
von bester Qualität , groß und gesund . In den letzten Tagen

wurden gut« Sorten zu 2,30—2,60 Mark per Zentner ver¬
kauft.

Aus der Kestden;.
Karlsruhe , 30 . August.

A Das Leib -Erenadierregiment Rr . 109 wird heute abend
von den Regiments - bezw . Divisionsübungen auf dem Heuber¬
ger Exerzierplatz wieder nach unserer Stadt zurückkehren , und
zwar trifft das zweite Bataillon über Horb-Pforzheim kommend
mittels Sonderzug um 9.27 Uhr auf dem Hauptbahnhof ein.
Das erste und dritte Bataillon folgt in einem weiteren Sonder¬
zug mit dem Stab und der Regimentskapelle um 10.47 Uhr.

kc . Was das reifend« Publikum anscheinend noch nicht genügend
weih, ist die besonders für die vielen Sonntagsausflügler und
Touristen sehr bequeme Einrichtung , daß man der Lösung der Fahr¬
karte zur Hinfahrt nicht nur gleichzeittg eine Rückfahrkarte von der
Zielftation , sondern auch von jeder andern Station lösen kann. Wer
z. B . eine Fahrkarte zur Hinfahrt Karlsruhe -Forbach löst , kann
zugleich eine Rückfahrkarte Baden -Karlsruhe lösen. Aber auch ohne
Lösung einer Karte zur Hinfahrt kann eine solche zur Rückfahrt gelöst
werden . Diese Bequemlichkeit ist noch viel zu wenig bekannt , wie an
schönen Sonntagen der starke Zudrang an den Fahrkartenschaltern der
Ausflugsorte beweist. Auch der Umstand, daß die Fahrkatten 4 Tage
Gültigkeit haben , daß man sich also schon von Donnerstag ab die
Sonntagsfahrkatten in aller Ruhe vorher lösen kann, ist noch viel zu
wenig bekannt .

* Erweiterung des Straßenbahnnetzes . Das städtische
Ettahenbahuamt gibt bekannt , daß vom Montag , 1. Septem¬
ber d. I ., ab der Sttaßenbahnverkehr aus Linie 5 „Kran -
kenhaus-Hauptbahhof " bis zur Stöfierstraße in beiden Fahrt¬
richtungen ausgedehnt wird . Die Strecke von Krankenhaus
bis Stöfierstraße gilt als eine Teilstrecke .

LtstA . Erundbefitzwechfel und Bautätigkeit i« Monat Julis .
Es wurden 4V (1912 : 46) Liegenschaften im Gesamtwett von
833 766 Ul (1261 023 Ul) verkauft. Davon sind 13 (15) mit einem
Wett von 534 660 Ul (883 708 M) bebaute , 27 ( 26) mit einem Wett
von 299 106 Ul (266 315 Ul) unbebaute Grundstücke , und — (1) be¬
baute Grundstücke wurden zusammen mft — (4) unbebauten verkauft
im Gesamtwert von — Ul (100 000 Ul) . Unter den unbebauten
Grundstückenbefinden sich 13 (14) Bauplätze im Werte von 241918 Ul
(173 953 Ul ) . Baugenehmigungen wurden 107 (1912 : 92) erteilt ,
darunter für Wohngebäude 22 (42) . Bauabnahmen fanden 47 (16)
statt , darunter für Wohngebäude 26 (8) , davon in der Gattenstadt
10 (- ) .

St .A . Fleischversorgung im Monat Juli . Zu den Biehmärtte «
im städttschen Biehos wurden 262 (1912 : 247) Ochsen, 139 (132) Kühe,
120 (156) Rinder , 164 (192) Fairen , 870 (1248) Kälber , 4478 (5717)
Schweine und 195 (296 ) Hammel aufgettteben . Bon dem aufgetrie -
benen Bieh waren eingeführt aus der Schweiz : 1 Kuh und 15 Farren
(1912 : aus Schweden : 44 Ochsen , 6 Kühe, 12 Rinder , 54 Farren ).
Geschlachtet wurden 288 (307) Ochsen , 157 (177) Kühe , 99 (136) Rin¬
der, 204 (199) Farren , 1004 (1474) Kälber , 3137 (3720) Schweine und
194 (312)' Hammel . Das Schlachtgewicht betrug für Ochsen 84130 Kg.
(1912 : 83 049) Kühe 34 927 Kg. (38559 ) , Rinder 20 888 Kg. (27185),
Farren 69 440 Kg . (63 836 ) , Kälber 41164 Kg. (56 012) , Schweine
219 590 Kg . (252 960 ) und Hammel 4850 Kg . (7800) . Das Eesamt -
schlachtgewicht war 475 401 Kg . (1912 : 529 744), darunter Kleinvieh
mit 266 016 Kg . (317115) . Die der Fleischbeschau unterworfene
Fleischeinfuhr betrug 108 971 Kg . (1912 : 48 023) , davon stammten aus
dem Auslande 70 967 Kg. und zwar aus Frankreich 10 213 Kg. Rind¬
fleisch, Holland 5820 Kg . Rindfleisch, 28 559 Kg . Kalbfleisch, 24 474 Kg.
Schweinefleisch und 1901 Kg . Hammelfleisch (1912 : —).

St .A . Bieh - und Fleischpreise im Monat Juli . Es betrug der
Preis für (1 Pfund Schlachtgewicht) : Ochsen : 90—100,5 Pfg . (1912 :
92,5—105,5 Pfg .) , Kühe 73—86 Pfg . (67—86 Pfg .) , Rinder 92,5—100
Pfg . (99 Pfg .) , Farren 80—90 Pfg . (87—94 Pfg .) , Kälber 93,5—100
Pfg . (93,5—100 Pfg .) , Schweine 77—79 Pfg . (75—80,5 Pfg . ) und
Hammel 87,5—90 Pfg . (73—77 Pfg .) . Nach Angabe der Metzger¬
innung kostete im allgemeinen das Pfund Ochsenfleisch 96 Pfg . (1912 :
95—99 Pfg .) , Kuhfleisch 80 (67—77 Pfg . ) , Rindfleisch 94 Pfg . (93—95
Pfg .) , Kalbfleisch 99 Pfg . (97—100 Pfg .) und Schweinefleisch 93 Pfg .
(87- 98- Pfg .) , Hammelfleisch 105 Pfg . (87—100 Pfg .) . Außerdem
gelten für die einzelnen Qualitäten die von der städtischen Fleisch -
preiskommisfion in den Zeitungen bekannt gegebenen Preise .

fd Freikonzett im Stadtgatten . Nächsten Sonntag vormittag
(von %12—%1 Uhr) findet im Stadtgarten wieder ein Freikonzert
statt . Es wird von der Feuerwehr - und Bürgettapelle ausgefühtt
werden . Direktion : H. Liese. Programm : 1 . Prinz Heinrich-Marsch
von Eilenberg, ' 2 . Ouvertüre zur Oper „Die weiße Dame" von
Boildieu ; 3. Melodienkranz von C . M . von Webers „Freischütz " von
Schreiner ; 4 . Anna , was ist denn mit Dir ? Walzer nach Motiven der
Operette „Der liebe Augustin" von Fall ; 5. Hochzeits -Ständchen" ,
Serenade von Klose ; 6 . Immer flott ! Marsch von Suck.

A Gattenkonzert . Auf vielseitiges Verlangen findet durch das
Harmonie -Orchester Karlsruhe in der Westendhalle Mühlburg nächsten
Sonntag abermals ein Konzett bei freiem Eintritt statt . Bei
ungünstiger Witterung im Saale .

X Im Cafe Metropol Kaiferfttaße 25 finden auch im Monat
September täglich Künstler -Konzerte statt . (Siehe Anzeige.)

tz Einbruchsdiebstahl . In der Nacht zum 29. ds . Mts .
wurde in das hiesige ^ »nnenbad eingebrochen und außer
Konditorei - und Backwaren, Butter und Käse im Wert von
etwa 30 Mark , noch folgende Gegenstände gestohlen: 1 Paar
schwarze Boxcalf-Herrenfchnürstiefel, breite Form , Größe 42 .3,im Wert von 18 Mark , 1 Paar graue Socken, Wert 1,20
Mark , 1 Rasierzeug (1 Mefier, 2 Äbziehriemen , Pinsel und
Seife ) mit Etuis , Wett 7 Mark , 4 Broschen mit dem Wap¬
pen des Naturheilvereins , Wett 3.60 Mark . 1 grünlicher Ruck¬
sack , Wett 2 Matt , 1 filb. Damenuhr mit Schlüfielaufzug,
weißem Zifferblatt und römischen Zahlen , Wert 22 Mark ,
Bargeld etwa 50 Pfennig in Kupfermünzen.

§ Unterschlagung. Ein lediger 24jähriger Taglöhner aus
Dornbach hat einem Schachtmeister270 Mark unterschlagen und
ist flüchtig gegangen.

Aus den Nachbarlandern .
fce . Ans der Pfalz , 30. Aug. Von Ratte « angefreffen wurde

ein drei Monate altes Kind in Landstuhl . Zum Glück kam die
Mutter noch rechtzeitig zu dem in einer Kammer schlafenden
Kind , um das Schlimmste zu verhüten .

— Straßburg i. Els„ 30 . Aug . (Tel .) Gestern abend gegen
6 llhr geriet auf noch unaufgeklätte Weise auf dem Güterbahnhof
Straßbwrg -Neudorf ein Waggon Schwefel in Brand . Infolge des
herrschenden Windes begann das Feuer auf die in der Nähe befind¬
lichen Mehl - und Getreidelager der Kunstmühle Becker-Ganzau Lber-
zugreifen , die binnen einer Stunde niederbrannten . Wie die Straß¬
burger Post meldet , sollen 30 900 Säcke verbrannt sttn . Dar mit
mehreren Automobilsptttzen vorgehenden Feuerwehr gelang es , den
Brand auf die Mehllager zu beschränken .

bck Straßburg , 29. Aug. (Tel .) In Markirch schoß ein
Metzgermeister nach vorausgegangenem Streit auf seinen Sohn
und verletzte ihn schwer. Der Vater schnitt sich darauf mit
einem Metzgermesser den Hals durch , was seinen sofortigen Tod
zur Folge hatte .

Vermischtes.
PC . Berk «, 29 . Aug . (Privattel .) Der Magistrat hat in seiner

heuttgen Sitzung den Borentwurf für den Reubau einer Heil - und
Pflegestätte in Buch genehmigt, in die zunächst Krank« mtt Lungen-
und Kehlkopf-Tuberkulose ausgenommen werden sollen. Die Anstalt
soll vorläufig mit 500 Betten ausgestattet werden und später eine
Erweiterung auf 1072 Betten erfahren . Die Gesamttosten der Anlage
einschließlich der Jnventarbeschafiung werden auf 8 Millionen Mark
veranschlagt.

= Berlin , 29 . Aug. (Tel .) Ein Kaufmann in Schöneberg
erschwindelte von einem Hausbesitzer einen Hypothekenbrief in
Höhe von 100 000 Matt , verkaufte ihn sofott und fluchtete mit
dem Gelde. (L.-A.)

— Berlin , 30 . Aug . (Tel .) Bei dem Pfarrdorfe Losiow in der
Nähe von Frankfutt a . O. am Bieskower See wurde die Leich« eines
40 Jahre alten Mannes gefunden. Der Kopf des Mannes wies
mehrere Verletzungen auf , die von wuchtigen Schlägen herrühren
dürsten . Auch wurde ein Schuß in der rechten Schläfe festgestellt.
Nach den bisherigen Ermittelungen war der Tote Sekretär eines
österreichisch -ungarischen Generalkonsulats in Amettka, namens Alex.
Erau -Wandmeier . Der Wohnott ist auf seiner Vifitenkatte nicht an¬
gegeben. Der Tote hatte eine Qutttung vom Pafiagierdampfer „Kaiser
Wilhelm der Große" vom 8. August 1913 bei sich. Die Annahme , daß
Raubmord vorliegt , wird besonders dadurch verstärtt , daß ein Wald¬
wärter vor etwa acht Tagen im Walde bei Losiow einen ledernen
Geldbeutel mit ausländischen Geldstücke« im Betrage von etwa 130 Ul
fand . Neben dem Geldbeutel lagen mehrere zerrisiene Papierstücke,
deren Zusammensetzung ergab , daß es sich um einen Paß handelte .
Die bisherigen Nachforschungenergaben nur , daß in den letzten Tagen
drei verdächtige Männer mtt einem Koffer in der Nähe des Sees
gesehen wurden .

hd Görlitz, 29. Aug . (Tel .) Ein Sergeant des hiesigen
Infanterie -Regiments , der wegen Diebstahls zu 14 Tagen
strengem Arrest und Degradation verurteilt worden war . beging
heute Selbstmord durch Erschieße».

M Bonn a. Rh ., 29. Aug. (Tel .) Die verstorbene Schwieger¬
mutter des General -Direktor « von Ballin , die Witwe Peill , vermacht«
der katholischen Kirche in Ober-Dollendorf , dem Krankenhause in
Obercasiel und der Barmer Ferienkolonie je 50 000 Matt .

= Kopenhagen , 29 . Aug. (Tel .) Unter dem Verdacht, an
dem Bankraub , der am 18. August in der Filiale einer hiesigen
Bank verübt wurde , beteiligt zu sein , wurde heute hier der
deutsche Arbeiter GLtting verhaftet . Bei dem Verhafteten
wurden 3800 Kronen vorgefunden , über die er nähere An¬
gaben verwcigctte .

Budapest . 30. Aug. (Tel .) Auf die Anzeige der Pester
ungarischen Kommerzialbank wurde der Prokurist der Banque
gönörale de Philippople , einer Gründung der Kommerzial -,

wahn allweil in Erbpacht gnomme . . . . Freilich , in dr
Schnelligkeit könne mir Arme mit selle Benzinschtinkbombenet
konkurriere — «wer — muß des denn sein ? Wozu so happich ?
Eings net aa langsamer un deschto — sicherer? Ha ! Do
erinner ich mich der Zeite , wo e noch als Droschkegaul iwwer
der Asphalt gtänzett bin . Des wäre Zeite ! Jo . do hen se
ame scheene Awet mit eme Auto , des im rasende Tempo um
d 'Eck gschosse isch, e Kind , en Bu iwwergrennt ! Der war sofort
hin ! Un do hat 's als noch net so viele von dene Landstraße -
slö 'h gewe, wie heit '. — I froog : Wieviel Menschelewe sin
wohl bis zur Schtund ' dene Kilometerfrefier zum Opfer gfalle ? !

Wie friedlich un ruhich isch 's drgege ftiher Hergange!
Do isch mein Herr im hollblaue , silberbeknopste Schoßröckle

hoch owe uffm Bock gsefie, die Zigel un die graziös gebogene
Peitsch' in de HäNd ' un den hoche , weißlackierte Zylinder uff 'm
Kopf. En Schnalzer mit dr Zung — (die Peitsch' Hab i ch bei
mei'm net kriegt) un im schlanke Träbble isch's abgange mit
dere leichte Kutsch !

lln hett ! ?
Do hocke se mit Brill un eme Belz, wie e gleckter Aff' am

Schteuer . Do helft kei Schnalze mehr , do muß escht angekurwelt
werre , un wenn se die Eschicht' im Gang hen. dann brillt des
los wie bfefie un schtinkt un faucht wie bleedstnnich ! Hö , hö,
hö , hö ! Do muß ich Widder lache ! Voer e paar Woche ließe
se e schtreikende Benzinkutsch' von uns Heimziege ! Der Kaschte
hat versagt un isch mitte uff dr Landstroß ' nach Beierte schteh 'n
gebliewe ! — Sowas kann bei uns net vorkomme! Jo , awer
zum Heimziege von so

'me Schofierflöhle, do stmmer gut gnug
drzu ! O, immer des undankbare Eschlecht der Mensche !

Mir hen 's awer sehe komme — mit gröschter Sicherheit !
Heit hat keiner meh Zeit , heit rennt alles . . .
Dr Schnellichkeitswahnfinn isch ausgebroche, er grassiert

ferchterlich ! Die Devis' : „Zeit isch Geld !" hen se uff ihrem
Panier in leuchtende Lettere schteh'n un der läppische Schutz¬

heilige vorne uff dem Kaschte , wo 's drinn surtt un rumott , als
ob der Leibhastich mit seiner Großmutter en Fandango drin
uffihre däht , grinst ttotzich runner uff die Schtell, wo sonscht
die Deichsel gsefie hat un frait sich Lwer die unner ihm im
wahnsinnigste Tempo verschwindende Schtroß' un üwer die
hopfende Bewegung von dem verrickt gewordene un vom
Schnellichkeitsfimmel befallene Vehikel? . . . .

Un jetz die dohinte ! Wie protzich se doschteht un ihr
Rädle dreht ! Gehnt mer mit Eire Lokomobile, Dampfdresch¬
maschine , Benzindroschke un Motors ? Die sehnich Kraft von
ei'm einziche von uns isch mehr wert un andauernder als
hunnert von Eire „Pferdekräst '

!" —
* y

Ich war starr .
Da hinten am Graben stand noch immer die pumpende

Maschine und einige Schritte von mir der Ackergaul , den Kops
weidend gesenkt .

Wer hatte da gesprochen ?

Theater , Kunst und Wissenschaft .
bä Darmstabt , 29 . Aug . Die Stadtverorbneten -Versammlung

nahm einen Antrag ihres Finanz -Ausfchusies an , dem Großherzogl.
Hoftheater einen dauernden Zuschuß von jährlich 20 000 Matt zu be¬
willigen . Ein Antrag des deutschen Reichs-Ausschusi ^s für Olmpische
Spiele auf Gewährung eines Zuschußes wurde abgelehnt .

— Homburg v. v. H„ 29 . Aug . (Tel .) Der Elektrophqsiker und
Großindustrielle Geh. Regierungsrat Prof . Aron ist heute früh in
einem hiesigen Sanatorium einem Herzschlag erlegen. (Frkf. Ztg .)

Sommertheater in der Karlsruher Festhalle.
= Karlsruhe , 30 . Aug . Der gestrige Ehrenabend von Frl .

Pagen st echer brachte für die verdienstvolle und sympathische
Künstlerin die lebhaftesten Kundgebungen . Frl . Pagenstecher
hat sich durch ihre distinguierte Erscheinung, ihr dezentes, warm¬
herziges Spiel und vor allem durch ihre hervorragende Eefangs -

kunst hier viele Freunde erworben . Ihr kräftiger , schlanker ,
weicher Sopran , der eine sorgfältige Durchbildung erfuhr , bil «
bet«- jeden Abend aufs neue das Entzücken der Zuhörer . Ein
Lied aus dem Munde der beliebten Sängerin und der herzlichste
Beifall war ihr sicher . Zu ihrem Benefiz hatte ste sich ihre beste
Rolle ausgewählt : die Angble Didier aus Lehars Operette :
„Der Graf von Luxemburg". In dieser Gestalt vereinigt sie
bezauberndes Singen mit einer ungemein reizvollen Darstel¬
lung . Auch gestern abend wirkte die von aller Schwere befreite
künstlerische Leistung unmittelbar und zündend. Nach dem zwei¬
ten Akt ergoß sich ein wahrer Blütenregen über Frl . Pagen¬
stecher und das Publikum wurde nicht müde, fie immer wieder
hervörzujubeln . .

Den Renö gab Herr Brückner aus Baden -Baden als
East . Sein echter , hoher, warmtimbrierter Tenor von überaus
angenehmen Klang erobette sich sofort aller Ohr . Nicht minder ,
gefiel aber auch sein frisches , bewegliches Spiel . Er erntete für
feine vorzügliche Darbietung den freudigsten Dank. Ganz köst¬
lich war wieder der Fürst Basil des Herrn Eurt Köhler . Auch
die übrigen Darsteller gaben wieder ihr Bestes.

»
i

0 Karlsruhe , 30 . Aug . Heute findet zu Gunsten des Chor¬
personals und gleichzeitig als Ehrenabend für Herrn Kapellmeister
Wiegert die letzte Aufführung des „Fidelen Bauer " statt . Herr
Kapellmeister Walter Wiegert tritt an diesem Abend zum erstenmal «
als Komponist vor das Karlsruher Publikum und zwar « U einem
größeren Tonstück , welches seiner Komposition zu Grillparzers „Ahn¬
frau " entnommen ist . Das Publikum , welches dem feinsinnige »
Leiter unseres Orchesters stets volle Anerkennung fiir seine Leistungen
am Pult gezollt hat , wird nicht versäumen, sei« Interesse fiir H« r»
Kapellmeister Wiegert auch an diesem Abend durch zahlreichen Besuch
kund zu geben, llm so mehr , da dieser Abend zugleich Benefizvoe»
stellung für den Chor ist . Die Besetzung ist dieselbe, wie 1» d« Erst¬
aufführung . nur singt für den ausgeschiedenen Herr« Laut « Her»
Felsner die Rolle des Stefan .
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bank, Ludwig Ezegfae, verhaftet, der in dem Verdachte steht,
200 800 Francs unterschlagen zu haben .

— Budapest , 29 . Aug . (Tel .) In Pakratz in Kroatien hat
der Landwirt Jvakovic seinem dreijährigen Sohne mit einer
Sense den Kopf abgeschnittrn , weil das Kind eine Hundertkro»
neunote zerrissen hatte. Die aus dem Nebenzimmer herbei -
eilende Frau, die gerade einen Säugling badete , verfiel an¬
gesichts der Untat ihres Mannes in einen Starrkrampf. Der
Säugling starb im Bade. (Dost. Ztg.j .

P . C . Paris , 29 . Aug . (Priv .-Tel . ) Gegen eine Zigeuner¬
bande von 139 Mann , die seit einiger Zeit die Gegend von
Lunel in Süd -Frankreich beunruhigte, wurde ein großes Een-
darmerieaufgebot geschickt, um diese gewaltsam über die spa¬
nische Grenze , von wo sie gekommen, zurückzudrängen. Die
Zigeuner leisteten Widerstand und es kam zu einer regelrechten
Schlacht, in deren Verlauf zwei Gendarmen getötet und meh¬
rere schwer verwundet wurden. Gendarmerieabteilungen ver¬
suchten , die Bande von neuem zu stellen . Mit Hilfe einer in¬
zwischen entsandten Abteilung Soldaten gelang es ihnen, dis
Schuldigen festzunehmen und die übrigen auszuweisen.

— Petersburg, 29 . Aug. fiel .) Sämtliche Raphthagefellschafte »
in Maikop (Kaukafien ) haben mit Ausnahme von drei die Ausbeute
der Naphthaquellen eingestellt, da dies« vollständig verstegt sind. Die
Verluste sind enorm . (Das Naphthaterrain von Maikop ist eines der
größten und ergiebigsten von Rußland gewesen (B .Z . a . M .)

— Helfingfors. 30 . Aug. (Tel .) Die Unterschlagungenbei der Filiale der A.-S .-E. betragen 680000 Mark .
Unglücksfälle.

ms Frankfurt (Oder) , 29 . Aug. (Tel .) Beim Angeln aufder Oder ertranken gestern abend der 28jährige Holzbildhauer
Paul Thieme und der Buchdrucker Richard Busch. Sie wollten
die Plätze in ihrem Boote wechseln, wobei beide ins Wasser
stürzten . Sie sind beide verheiratet und Väter von mehrerenKindern. (Berl . Tag .-Bl . ) .

hd Hirschberg i . Schlesien , 29. Aug. (Tel .) Wie die
„Schlesische Gebirgszeitung" meldet , stürzte in der dortigen
Papierfabrik Weltende der Maschinenführer Hinke in der ver¬
gangenen Nacht von einer Leiter in eine Papiermaschine. Dem
Unglücklichen wurden Kopf und Gliedmaßen total zerquetscht.Der Tod trat auf der Stelle ein .

bck Biebrich am Rhein, 29 . Aug. (Tel .) Auf dem BahnhofBiebrich-Ost wurde heute vormittag der 45 Jahre alte AugustFeth aus Bad Ems , der nach Cassel fahren wollte, von einer
Lokomotive erfaßt, überfahren und sofort getötet. Feth wollte
seinen Hut, der ihm vom Wind auf die Schienen geweht wor¬
den war , holen und geriet dabei unter die Lokomotive .

--- Madrid, 29 . Aug. (Tel .) Wie die Blatter aus Mon-d»lled» melden , verunglückte ein Automobil, in dem sich der
Diözefanbischof und zwei Diener befanden , auf der Fahrt nachSantiago . Der Bischof ist verletzt , ein Diener tot, der zweite
schwer verletzt .

— Tokio , 29 . Aug. (Tel.) Ein Taifun hat großen Schaden
angerichtet . Es find etwa 20 Personen «mgekommen. Hun¬derte von » rücke« find zerstört. Auf dem Berg Komagatcke ka¬
men 17 Kinder um . 15 000 Häus-r stehen unter Wafier . ebensodie Eisenbahnen. Die Ernte ist schwer geschädigt.

Letzte Telegramme
der „Kadifrhen Presse- .

--- Berlin , 30 . Aug. Der Reichskanzler gedenkt feine Reiseins Gebirge Anfang September anzutreten . Er begibt sich
wachrfcheinlich in die Oftschweiz.

■= Haag, 29 . Aug. (Tel . ) Das neue Kabinett ist wie folgtgebildet : Inneres und Vorsitz Carl »a, der Linden; AeutzeresLondon ; Finanzen Bertling ; Justiz Ort ; Marine Rambonnet;Krieg Bosboom ; Landwirtschaft und Handel Treub ; öffentlicheArbeiten Lely; Kolonien Pleqte.
-- - Petersburg, Sv. Aug. Kaiser Nikolo«, hat aus Anlaß der

Einweihung des Friedenspalastes an die Königin der Niederlande«in Telegramm gerichtet , in dem es unter anderem heißt : „Ich bitteEw . Majestät, aus Anlaß der feierlichen Einweihung des Friedens-
palafte, meine herzlichsten Wünsche entgegenzunehmen . Ich hege den
aufrichtigen Wunsch, daß das Gebäude , das bestimmt ist, den Gedan¬ken des internationalen Schiedsgerichts zu versinnbildlichen , zu demWerke de» Friedens beitragen möge , das mir jederzeit am Herzengelegen hat, und das ein neues Band zwischen den Rationen bilden
möge , indem es ihnen als Mittelpunkt dient, um die Meinungsver¬
schiedenheiten , die sie trennen, zum Ausgleich zu bringen .

"

8 ** Spannung zwischen den Vereinigten Staatenund Mexiko .
= > Rewyork, 29 . Aug. Eine Depesche aus Veracruz bestätigt, daßHuerta den Spezialgesandten Lind wissen ließ , er sei bereit, die Be-

fprechnng«« wieder aufzunehmen und geneigt, die Bedingungen Wil¬
son» anzunehmen, um den Frieden und die Anerkennung der mexika¬
nischen Regierung zu erreichen. Indessen wurde gestern abend spätgemeldet, daß Lind einige Tage in Beracruz bleiben werde , wofernnicht irgend ein unerwarteter Zwischenfall oder besonderer Wunsch der
mexikanischen Regierung ihn in die Hauptstadt zurückkehren lasse. Bis
jetzt hat der mexikanische Minister Samboa Lind nicht gebeten , zurück-
zukommen .

Ae me Lage auf dem Balkan.
----- Saloniki , 29. Aug. Die griechischen Behörden räumten

Doiran und übergaben die Stadt dem serbischen Militär und
der Zivilverwaltung . Die serbischen Behörden gestatteten die
Auswanderung auf griechisches Gebiet nur während eines Zeit¬raums von 15 Tagen und bewilligten , daß dis über Doiran füh¬rende Straße noch den im Strumitzatal befindlichen Truppen
zum Rückzug und zur Verpflegung zur Verfügung steht.hd Athen, 30 . Aug . Das Königspaar, Kronprinz Georgund Prinz Alexander reisen am Sonntag nach Deutschland ab .Der König wird, wie schon mitgeteilt , an den deutschen Manö¬
vern teilnehmen, zu denen er vom Kaiser eingeladen wurde .

Dar vorgehe » der Türkei .
2 Konstantinopel, 30. Aug. (Privattel .) Die türkische

Regierung trägt sich ernstlich mit dem Gedanken einer Re¬
organisation der türkischen Flotte und hat bereits der fran,
zösifchen Schiffbauindnstrie größere Aufträge zukommen lassen .So erhielt die Schifsbauanstalt von Macaire einen Auftrag
auf 4 Kanonenboote, von denen 2 bereits fertig sind . Dis
Probefahrten werden demnächst begonnen werden .

hd Konstantinopel, 29. Aug . Die Ungeduld der türkischen
p̂olitischen Kreise wegen des andauernden Zauderns der Re¬

gierung in Sofia kommt in einigen türkischen Blättern zum
Ausdruck. So rrklärt sich die Bemerkung des „Sabah "

, daß
die türkisch-bulgarischen Vorbesprechungen zwar nicht geschei¬
tert, aber angeblich wenig ausfichtsvoll feien . Di« türkischen
Morgenblätter charakterisieren die Lage indessen richtig , wenn
sic feststellen , daß die entscheidenden Momente von Sofia zu
erwarten seien . Die Pforte rechnet auf Vorstellungen der
Mächte in Soft «.

hd Petersburg. 29. Aug. Von bulgarischer diplomatischer
Seite wird jetzt zugegeben , daß Rußland in Sofia zu ver¬
stehen gegeben habe, es bleibe Bulgarien nichts anderes
übrig, als direkte Verhandlungen mit Konstantinopel anzu¬
knüpfen. Jedenfalls ist man auch hier überzeugt , daß Bul¬
garien auf Adrianopel wird verzichte« und sich mit dem be¬
gnügen müssen, was die Pforte ihm zugesteht. Durch direkte
Verhandlungen zwischen Bulgarien und der Türkei wird
übrigens nach hiefiger Auffassung der Londoner Vertrag an««»
liert und damit auch der Existenz der Pariser Finanzkommis¬
sion ein Ende gemacht.

F . Konstantinopel. 30 . Aug . (Privattel .) Bo« dnrchaus
zuverlässiger Seite erfährt « an, daß der Gedanke eier direk¬
ten Verständigung in Sofia endgüttig trium¬
phiert hat. Die Einleitung direkter Verhandlungen ist
vom bulgarischen Ministerrat beschloffen und die friedlich« Lö¬
sung der bisherigen Spannung durch eine direkte En¬
tente gesichert. Der Beginn der Berhandlnngen ist, wie ei«
osmanischer Politiker erklärt , nur noch eine Frage von Tage«.

c= Sofia , 30 . Aug. Wie die „Rene Freie Presse" von
hier meldet , hat der Ministerrat beschlossen , mit der
Türkei in direkte Berhandlnngen einzutreten.

I « Serbien .
= Belgrad, 29. Aug. Direktor *. Müller von der Orientbahn¬

gesellschaft ist hier eingetroffen, um mit der Regierung Vorbesprech¬
ungen über Verhandlungen zu pflegen wegen Uevernahme des Eisen,
bahnbetriebes von der Grenze Altserbiens bis nach Gewgheli durch
die Orientbahngesellschast .

= Belgrad , 30. Aug. (Privattel .) Hier verlautet mit aller
Bestimmtheit, daß eine Umbildungde » K a bi « etts bevorstehe .
Beim Zusammentritt der Skupschtina soll eine Koalitton mit den
Jungradikalen versucht werden , Pafitsch wird gänzlich aus dem Ka¬
binett ausschriden .

In Rumänien .
— Bukarest , 30 . Aug . Die rumänisch« Kommission zur Fest¬

setzung der neuen Grenzlinie ist nach Tuturkaij abgereist .
F . Bukarest , 30 . Aug. (Privattel .) In hiesigen Hofkreisen ver¬

lautet, daß Kronprinz Ferdinand und dessen Sohn Prinz
Karol sich im Oktober zu« Besuch « der Zarensamilie nach
Jalta begeben werden . Die Reise soll angeblich mit dem mehrfach
erwähnten russisch - rumänische « Heiratsprojekt Zu¬
sammenhänge «.

Di « Cholera .
— Bukarest , 29 . Aug. König Karo! hat in Eimmicea die letzten

aus Bulgarien kommenden Truppen und die Eholeralazarrtte besich¬
tigt und ist darauf nach Sinaja zurückgekehrt. Die letzten rumäni¬
schen Truppen haben gestern die Grenze passiert . Die Dislokation
der Truppen wird gemäß den zwischen dem Generalstab und dem
Sanitätsdienst der Armee vereinbarten Besttmmungen durchgesührt

Amtliche Berichte beweisen , daß die Choleraepidemie im Ab -
nehme« begriffen ist. Von ihrem Auftreten am 26 . Juli bis zum 28.
August zählte man 636 Erkrankte , von denen 275 gestorben sind. —
Die rumänische Armee hat während des Krieges bis einschließlich
24 . August 6 Offiziere und 1149 Mann durch den Tod verloren .

Die armenisch « Frage .
F . Petersburg , 30. Aug. (Priv .-Tel .) Der K a t h o«

likow der Armenier machte der russischen Regierung
Mitteilung von neuen Gewalttaten in Armenien
und bat um russische Hilfe. Er bezeichnet die Lage als sehr
e r n st und sagt ein furchtbares Blutbad voraus.

Obgleich der Minister des Aeußrrn S a s a n o w erklärt
hat, daß die Aufrollnng der armenischen Frage gegenwärtig
nicht möglich sei, so halten politische Kreise die Lage doch
für sehr ernst, sodaß die Aufrvllung der armenftchen Frage sich
doch als notwendig erweisen könnte. Zugleich aber wird
behauptet , daß angeblich Deutschland in letzter Zeit
Neigung zeige , die Initiative in dieser Frage zu er¬
greifen.

5247a
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Man begreife daö iliigemciii Bc-
^

deutsame der . merkmürdigeu Wirkungs¬
weise des Odols . Während andere Mund -

und Zahnpflcgcmittcl, soweit sie für die täg¬
liche Zahnpflege überhaupt in Betracht kommen,

lediglich während der wenigen Sekunden des Mund-
reinigens ihre Wirkung ansüben , wirkt das Odo! noch stimdcn -
lang, nachdem man sich die Zähne gcpuyr hat , nach . Durch
diese eigenartige Dauerwirkung des Odols werden die zahn-
zerstörcnde Gärungs- und Fäulnisprozesse im Munde stundenlang
gehemmt bezkö. unterdrückt .
Preis : ' s, Flasche (Monate ausreichend) Mk . 1 .50, ' !z Flasche Mk . — .85.

ü ins. Julius Amß , Karlsruhe . EiMi
| Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, alle Arten Besatzstosfen .
Pallrmentrirn , Spitzen , Knöpfe» , Weißwaren , Handschuhen.

Strümpfen , Krawatten , Fächern , Sportjacken, Mützen rc.
Ständiger Eingang von Neuheiten . Telephon 372 .

Blrrfen , Unterröcke u. f. w. sehr preiswert .

Auszug aus den Standesbürbern Karlsruye .
Geburt :

26 . Aug : Teo Otto, Vater Arthur Schenkel , Postasfistent .
Todesfall .

27 . Aug. Wilhelm , alt 8 Jahre , Vater Wilhelm Wagner, D<chwarbeiter.
•

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen .
Samstag , 30 . Aug. : H3 Uhr : Sofie Schaible, Zimmermeiftm»Witwe , Boeckhstr . 17, 4 . Stock : Y,i llhr : Maria Schott» , « ans-mannr-Witwe , Tullastraß« 82 , 4 . Stock.

Auswärtige Todesfälle . 1
Durlach. Konrad Lenzinger sen., Vahnhofarbeiter, alt 61 Jahre.Kehl. Michael Baumert 8« Rahmenschreiner , alt 62 Jahre 3 Mo«
Furtwangen. Johann Hummel , Uhrmacher , alt 71 Jahre .
Lörrach. Julius Kübler, Kaufmann, alt 34 Jahre .

Wafferjtaud des Rheins .
Konstanz. Hafenpegek . 29. Aug 4,18 m (28. Aug. 4,88 m)
Schnsterinsek , 30. Aug. morgens 6 Uhr 2 .25 m (29. Aug . 2,30 « v30. Aug. morgens 6 Uhr 3,01 m (29 . Aug. 3,07 m)Nara «, 30. Aug. morgens 6 Uhr 4,64 m (29. Aug. 4,70 m)
Mannheim , 30. Aug. morgens 6 Uhr 3,91 m (29. Aug . 4,00

vergnugungs - und Vereins -Anzeiger .
tDas Nähere bittet man aus dem Jnseratenteit zu ersehen^ * .

SamStag , den 30 . Augnit 1
Baiernvrrei« . Vereinsabend im roten Schaf , Karlstr . 81.
Beiertheimer Fußballoerein. 8 llhr Zusammenkunftauf dem
Fußballklub Mühlburg. 9 Uhr Generalversammlung im Klubhaus.Multiklob . g llhr Unterhaltung. Rest . Ziegler , Baumeifierstr. 18.Männerturnoerein. 8 llhr Famtlienzusammenkunft im Felseneck.
Rheinklub Alemannia. 9 llhr Biertisch im Moninger.Ruderv. Sturmvogel . 9 llhr Herrenabend . Moninger , KonkordiafaalSalamander. 1. K . Ruderkl . 9 ll . Klubabend i . Klubhaus . Rheinhasen,
Stadtgarten. 8 Uhr Konzert der Feuerwehr- und Bürgerkapelle.Trainvereia. 8% Ahr Monats Versammlung . Grüner Berg. *Turngemeinde. 8% Uhr Knaben , Zentralturnhalle.
Berein ehem gelber Dragoner. 8V, llhr Zusammenkunft im Lokal.
Per . ehem. Pionier « u. Berkehrstruppen. 8)4 U. Derslg. i . Prinz Karl
Berein ehem. 112er . 8'/, llhr Monatsnersammlung. Gold. Adler.

■ ■
Grösstes Lager

J . PetryWs ln versilberten
Tafelgeraten

Test- und Ehrengeschenken-
Hoflieferant Fabrikate der

Juwelen , Gold - nnd
Württembergischen

Metallwarenfabrik Geislingen
Silberwaren xa K*talogproisen

bei Barzahlung mit 3% Rabatt

Kaiseratr. 102 . Tei . 1558. Lieferung
eompletter »chwerversilbertef

B Tafelgarnituren.

vnüdrrtollea
in seiner sich« « ,
ti . mildenWirkung.
In allen ««a

Apotheken .

tz QHcs p « n arzIliCn l
llG bevorzugt.}

[ t>. E. P.

Gravattenseide zum Selb &ianfertigen eieg. Binder. ,Grosse Auswahl aparter Dessins . Schnittmuster gratis . *—— ■

Carl Büchle
Inh . Koh mann & Braunnasel , Mitglied des

Sexta

Geschäftliche Mitteilungen .
Neuheit — nicht einlaufende und nicht filzende Strumpf - Nnd

Sockengarne. Diese von der « ternwollspinnerei m Altona -Bahrenfelo
unter ocr gesetzlich geschützten Bezeichnung „Matadorstern -Wolle »" in
den Handel gebrachte Neuheit dürfte weiten Kreisen Interesse dreien
Matadarstcrn - Wollen werden aus reiner Wolle nach besonderem Ver¬
fahren hergcstcllt und sind , da sic selbst bei unsachgemäßer ,Behandlung
und Wäsche weder cintaufcn noch filzen , die besten Schwerßwole« für
Strümpfe und Socken . Personen mir empfindlichen Füßen und solche,
die au Fußschweiß leiden, sinden daher in Matadorstern -Wollea eine
unübertroffene Spezialität . Matadorstcrn -Wolleu werden in 4 Ouali -
täten angesertigt : Fein und Mittel (bestes , Extra und Stark fPrima -
Consum- Qualitätenl und sind in den meisten Wollwarengeschäfte« zu
haben. Wo nicht erhältlich, gibt die Sternlvollspinnerei in Altona-
Bahrcnseld aus Wunsch geeignete Firmen an für den Groß - u«d Klein-
Verkauf. _ 4191a

Ueueingelarrfene Sucher und Schriften-
Zu beziehen ' durch A . Bielcfeld's Hofbuchhandlung.Lieüermann u . Cie. , Karlsruhe .

Praktische Pilzkunde von Hans Blücher. Heft 209/204 und 650/654
der allgemein bekannten Miniatur -Bibliothek. Preis pro Bändchen
20 Psg . Verlag für Kunst und Wisscuschaft , Leipzig , Kreuzstr . 14.

Rundschau des KunstgewcrbeS „Die Leipziger Messe" , 12. Band ,Michaelis 1918 . Preis 2 dl . Moderner Kunstverlag Tr . Trenkler u . To ..Leipzig- Stötteritz . Pünktlich vor Beginn der Mickaelismeffe ist auch
dieses Mal der neue Band der bekannten und beliebten Zeitschrift er¬
schienen . Eine Rundschau über alles das . was die Leipziger Messe den
Einkäufern bietet wird im wahrsten Sinne des Wortes gegeben.

Etzbs Drlag -Fiihrrr , offizielle, illustrierte Führer für die Luft-
sahrtcu der Tcutichen Luftschifsahrts-Aktien- Gesellschaft . Soeben ge¬langte zur Ausgabe : Band II . „Im Luftschiff über dem BadenerLand" " . Preis 4 dt . Verlag Gustav Ebb , Stuttgart , Neckarftr . 55.Tie Wunder der Natur . Band I . Schilderungen der interessante¬
sten Natur -Schöpfungen und -Erscheinungen in Einzeldarstellungen .Unter Mitwirkung hervorragender Fachmänner des In - und Aus¬landes . Mit ca . 1500 Illustrationen , darunter 130 bunte Beilagen .In 3 Original -Prachtbändcn ä 16 Mark . Deutsches BerlagS -
haus Bong u . Eo ., Berlin -Leipzig. Man hat unser Saekulum
wohl mit Recht das „Zeitalter der Naturwissenschaften" genannt .Nienials zuvor haben naturwissenschaftliche Fragen und Probleme inallen Kreisen der Gebildeten wie des Volkes solchen Widerhall gefun¬den , soviel Interesse erweckt, wie in unseren Tagen . Naturwissen¬
schaftliche Werke jeder Art finden heute einen ausgedehnten Leser¬kreis , zumal wen » sic der Feder bedeutender Forscher entstammen .Tie überaus klar und fesselnd geschriebenen Texte stehen durchaus
auf der Höhe und bringen vielfach Neues . Gerade darin , daß eS sichhier nicht um eine fhstematische Naturgeschichte bandelt , schemt u«»ein weiterer Vorzug dieses Werkes zu liegen . Einmal haben wir
solcher Naturgeschtchten zur Genüge , und sodann hat der dielbeschäf »
tigte , moderne Mensch in seinen kargen Mußestunden kaum Zeit undLust, sich in solche Shstematik zu vertiefen , die ein völliges Darinanf »
gehen fordert . Wohl aber fühlt er oft das Bedürfnis , diese- oderjenes Kapitel aus dein umfangreichen Buche der Natur zu gennchen .und gerade diesein Bedürfnis kommen .Die Wunder der Natur inihren erlesenen Kapiteln aufs glücklichste entgegen. . Ein B« h desWissens ilt es , ein Buch der Freude an der Natur , ein Buch der Kunstder schöpferischen Natur .

" Band II dieses Werkes erscheint in nächsterBälde .
Ti « Religion der Zukunft . Ein DramenzvkluS von Ben Hormos.1 . Teil : Wenn FrüblingSsturm den Stein der Weisen sucht. GinMärchendrama . 2 . Teil : Und Sonne steigt und strahlt . Eine Tra -

godie . Verlag H . Causse . Köslin . Kleaant drosch, i S JL.
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Bekanntmachung .
Dom Montag , den 1 . September d. IS . ab. wird der Straßen -

bahnverkehr auf Linie 5 „Krankenhaus - Hauvtbahnhof biS zur
Stöfferftraße in beiden Fahrtrichtungen ausgedehnt . Die Strecke von
Krankenhaus bis Stöfferftraße gilt als eine Teilstrecke .

Karlsruhe , den 28 . August 1913 . 13648
Städtisches Stratzenbahnamt .

Ortskrankenkaffen.
Unsere Verwaltung befindet sich von Mittwoch , den 3. Sep¬

tember ds . IS . ab im

neuea LmmIlmss-SMOe SarleiMe 14/16 Schier
und bringen wir dies zur öffentlichen Kenntnis mit dem Bemerken,
daß unsere bisherigen Büros wegen des Umzugs am _
B8F~ Dienstag , de» 2 . k Mts . geschloffen "« 8
bleiben . 13499

Karlsruhe , den 28 . August 1913 .
Der Vorstand .

IÄS1 : 1 3imwer
Bücherschränke , Schreibtische ,
sowie einzelne Möbel liefert sehr
preiswert in gediegener , starkerAus¬
führung unter Garantie . B29792

P . Feederle
Möbelschreinerei u . Lager 3 .2

Ludwig - Wilhelmstraße Nr . 17.

richten wir billig unter sehr günst.
Bedingungen ein . Etwas Kapital
oder Bürgschaft erforderlich .

Offerten unter Chiffre ß . 35
postlagernd Lahr i . Bad . 6104a

Hotel Nowack
Wein- und Bier -Restaurant, gegenüber Festhalle u . Stadtgarten.

Anerkannt vorzügl Küche u . gar . naturreine Weine aus besten Lagen .
Große und kleine Säle . Modem eingericht . Fremdenzimmer . Aus¬
gedehnte , schattige , teilw . gedeckte Gärten . Inh . : C . Beile .

wJSZSX* „z. Darmftädter Hoj“
Telephon 226 Karlsruhe Kreuzftraße 2.

AUrenomm ., gutbürgerl . Haus .
Vorzügl . Küche — ff. Weine.

Weine über die Straße von 90 Pfg . pro Liter frei ins Haus .
10550 * Inh . : Frit / Hohl .

WILLX REINERT
ACHTEMJIE GEHAU
AUE HAUSNUMMER ,

KAISER£TR
_
-J2G

rauringe. Tafelbestecke ,
Pfforzheimer Gold waren . Schweizer
Taschen -Uhren , Becher, Pokale,Trinkhörner

empfiehlt billig 13661
Christ . Fräokle , Golfliilüßi . ^ fsslge“^ ’

Möbeltransport

Telefön N* 155* afiHieslr « s»« 20

man nicht die Auskunftei
W . F . Krüger ,

Mannheim P 5 , 6I7
gefragt hat , gehe man keine verrat
ein , es werden dadurch den Auser¬
wählten durch genaue Berichte von
Charakter , Vorleben , Ruf rc. viele
Enttäuschungen erspart . B28402

Aelt. Fräul ., Israel . , statt !. Fig . ,
tadell . Vergangenheit u . kleinem
Vermögen , wünscht, mangels Her¬
renbekanntschaft , mit solid. Herrn
in gesich . Stellung , Witwer nicht
ausgeschl., behufs spät . Ehe in
Korrespondenz zu treten . Nicht -
anonyme Anträge erbeten unter
».Glückliche Ehe" Nr . 27799 , an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

Keirat.
Junge Dame , aus guter Fam .,

mit sehr bedeutend. Barvermögen ,
wünscht die Bekanntschaft mit ein.
jungen Fabrikant oder Kaufmann
zu machen . Diskretion unbedingt
gewährt . Offerten erbeten unter
M. F . 640 postlagernd Freiburg
im Breisgau ._ 5829965

Keirat.
Witwer im höheren Alter , kath. ,

Geschäftsmann , sucht eine Lebens¬
gefährtin , nicht unter 30 Jahren .
Evtl . Witwe mit Kind nicht aus¬
geschlossen. Auf Vermögen wird
nicht gesehen . Ernstgemeinte
Offerten unter Nr . BW506 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Schuldlos
geschiedene Frau , 37 Jahre alt , ohne
Kind ., sympt . Erschg ., mit Vermögen
u . k. Ausstg ., tüchtige Geschäftsfrau ,
sucht sich sofort zu verheiraten mit
Wirt, Geschäftsmann etc. Rasch ent¬
schlossene Herrn erhalten nähere Aus¬
kunft von Frau Morascli ,Karlsruhe , Kronenstraße 22 , II.
Rückporto ._ B30307

Tüchtigem , solidem Herrn mit
Erfahrungen im Tiefbau ist
günstrge Gelegenheit geboten , als
tätiger Gesellschafter einer klei¬
neren Fabrik mit bedeutendem
Umsatz (G. m. b . H .) mit einige «
Mille beizutreten .

Offerten unter Nr . 13587 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb. 3 .2

xtra billiges
Angebot

■ liiHiiiiiiiiulilliiiiiiiiiiiiniiiiiiiniiiiiiiiiiiliillllilliillllH
H Um möglichst vollständig 1

mit ~~

Sonnneruaren
zu räumen,

gewähre auf diese Artikel 1
doppelteRabattmarken |

oder

10 % Rabatt
| n bar .

liiiii

« n 4 * blau , rot , bleu mit □ Aus -
OWCabUi schnitt , solide Qualität

2 .00 1 .80 1.50 1.00 80 ^ 60j 50 -j
Sweater - Anzüge »3*8®
rot , blau , bleu , Rand farbig , in schönen Qualitäten
5 .50 4 .00 3 .20 2 .80 2 .20 1.50

Damen-Striimpfe
schwarz , braun
engl , lang 1 .10 80 70 50 30

modefarbig , alle
mod . Farben 1 .50 1 .25 95 75

durchbrochen, bestickt
Seide 2.80 2-50 2.20 1 .80

Russenkittel
aus Ia Stoffen gearbeitet

3 — 2 — I 80 1 50 1 10

Strümpfe
Kinder-Strümpfe

Wolle reine Baum -
plat . Wolle Wolle

Qr . 1 35 65 30
„ 2 40 75 35
. 3 48 85 40
. 4 55 95 45
. 5 63 1 .05 50
, 6 70 1 .15 55
. 7 78 1 .25 60
„ 8 83 1 -35 65

Kinderkleidchen
solide Qual . eleg . Ausführung
5.— 4.50— 4 .— 3.50 2 .—

Herren -Sodien
Schweiß -Socken

1 .— 85 75 50 35
Macco -Socken
Ia Qualität . 80 60 55 45
modefarbig
B’WolIe 1 .05 90 75 65 45
Flor, Seide
bestickt 2.50 2 — 1 .80 1 .50

Südwester
Hütchen
Häubchen
Piqu6*Mäntelchen

(Rudolf Vieser
,

Xaiserstr. 153
Telefon tm .

Möbel
iiiiiuiiimiiiiiiiiiiuiiiiiniimmiiiiiiitmmmmiiiinmiimiiuii

13 Adlerstrasse 13.
>I!IIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMIlIIIIIIIIIIIIIIIN«IIMIl«II»MNlM

Ermäßigung .
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHuiiiuiiiiimimiiiiiiiimiiiimm

“
MT,

HK !!
in grosser Auswahl zu ausser *
gewöhnlich billigen Preisen .
iiimmiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMimiiiiMiiiuiimimiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiu

Spezialität : Franko - TJeferung .

Kompl. Brant»Ausftattnngen in Men Preislagen.
Teppiche . Vorhänge , Bett - u . Tischdecken , Linoleum , Läufer etc .

Teilzahlung in entgegenkommendsterWeise gestattet. 13672
Eigene PMcrwerlckiMe. Kostenlose Aufbewahrung bis zum kieferungstermine. Langjährige Garantie

Möbel
llllllllMlllllllMNIilllllNlIIIIIlllllNllllllMlllllMlUllllllllllttl»

13 Adlerstrasse 13.
lllllllUIMMIMIMlllllllllllMIMlfflllllMllllllllllllMIlllllllllll

Große Preis-
rniiiiuuimitunTffMfiiMiinuMmmHiMifuimrTininnmiiiiiiHi

a p b

in riesiger Auswahl .?
MinMiiiniiwimiiiimiiiiimiiinniiminiiiiiiimiiiiiimiiimii

Franko -Tleferung .

Telef . 2721

Res .- Magazine
Kaiserstr. 50

AdlerstraOe 9.

annenbaum
13 Adlerstrasse 13 .

Telef .2721

Res .- Magazine
Kaiserstr. 50

AdlerstraOe 9.

ßrüträl. Mvier-AnlerrW
w . ert . v . morgens 9 bis abds . 9 Uhr.
B30028.6 .2 Kaiserstr . 70 . 3 . Etage .
(Monogramme werden schön und
eil hilf , gestickt , auch Strümpfeneu
u . angesrrickt . Zu erfr . vormittags .
« 30292 Wilhelmstr . 46 , 2 . St .

neuen Möbel -
iUnpuC wagen u . Rollen(bei
Regen gedeckte Rollen) besorgt billig
K . Mullinger , Lesfingstr . 3a .
Telephon 3565 . B28959 .12.4

Geld - Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen 1
Reell und diskret . Hypotheken-
Baugeld besorgt F . Gauweller ,
Karlsruhe - Mühlburg , Hardt -
straße 4d. B30258.3.1

8 — 10090 Mark -
II . Hypothek , auf Neubau gesucht.
Schatzung80° >o-NurSelbstgeberwoll .
sich melden . Offerten unt . Nr . 13316
an die Expedit, der „Bad .Presse" erb.

800 Mark
gegen Lebensversicherungsabschluß
zu leihen gesucht. Offerten unter
Nr . B30309 an die Expedition der
„ Badischen Preffe " erbeten.

300 IWK .
gegen Ia Sicherheit u . ev . Bürgsch.
von etatm . Beamten auf 1 Jahr
von Selbstgeber gesucht.

Offerten unter Nr . B30158 an
die Expedition der „Bad . Preffe " .

Wir geben Geld
ohne Vorschub

an solvente Personen irden
Standes auf Möbel, Wechsel ,
Polizen , Zessionen rc. Raten¬
rückzahlunggestattet ! B29767

Keine Vermittlung .
Wirkt . Selbstgeber .

A. Weilt «fc Co„
CSln-Lindental , Jmmermann -
straße IS—19. Telefon : Amt

A 6464 . Amt B 6136 .

mr Kind .
wird in gute , liebevolle Pflege ge¬
nommen bei pünktlicher Bezahlung.
Gefl . Offerten unter Nr . B28706 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb . 3.3

2» « » « « ««
Deckelfchnecken

kauft jedes Jahr die größte Firma
der Welt Albln Xtochat in
Charbonniöres (Schweiz) . Preis :
Fr . 100 per 100 Kilogr . Alle Refe¬
renzen gratis . 6149a.3.8

Milchhandel
mit guter Kundschaft (ca . 100 bis
ISO Liter ) zu kaufen gesucht .

Offerten unt . Nr . B29496 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 2.2

Ladentische
und Warenschränke mit Glas¬
schiebetüren zu kaufen gesucht.
13560 Gebrüder Witzler.

Zu kaufen gesucht :
ein Sofa , ein Tisch , vier Stühle ,
gewöhnliche , gebrauchte für Gar¬
tenhaus . Offert , mit Preis unter
Nr . 13643 an die Exp . der „Bad .
Preffe " erbeten.

Gebr . emaill . Badewanne zu
kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . B30069 an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten.

Feiner Xiuderliegwagen
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . B30280 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Kinderwagen » noch gut erhalten .
zu kaufen gesucht. Off . an Frau K .
Peter , Weltzienstr. 24 . B302S9

Ein noch gut erhaltenes Fahr¬
rad zu kaufen gesucht. Offext . m .
Preisangabe unt . Nr . 2380284 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

nr

Guterhaltener kleiner 4rädriger
Handleiterwagrn mir zirka lO Ztr .
Tragkraft U trö zu kaufen gesucht
B80263 S inthrimerstcntze 59. '

Brown , Bogen 2 Cie.
A .-G. , Mannheim 6425a

Abt. Installationen (vorm . Stotz & Cie., Elek .-G. m. b . H.)
Büro Karlsruhe b.Ä .,3

Hauptniederlage der Osramlampe
Ausführung elektr . Lioht- und Kraftanlagen

jeder Art und Gröfie .
Reparatur * u . Aenderungs -Arbeiten billigst .

Großes Lager in : «
Osramdraht . Lampen , Installations- und Betriebs - Materialien . W

IIIIIIIIIIHilll 1 | lilli£lliijij|| iiiiiiiillii| iiiiii| ijilliiliiiili|inljliiii|Miiiii i|ijiî
iiiiii|iii

Joh . Kotieret *,
Marienstt . 60 , Telephon 3222,

_ empfiehlt alle Dimensionen
Bretter in Tannen , Forlen , Buchen, Eichen . Erlen , Birn¬
baum, sowie Falzbretter , Stabbretter , Verkleidungen . Rahmen¬

schenkel , Latten usw ., roh u . gehobelt . 1347b* .

SolchmdlW

stk WElrtntt
ist für «inen Staat der Ma^
stab, wonach er lm Reste der Völ¬
ker gewertet wstd. Mer nicht
die Zahl der Wchsstihigrnallem
tut ««, auf ihre Leistungsfähig¬
keit kommt es in eKer Linie an,
denn mir ein kmstvoller. an
Lew nnld Seele gesundes Ge¬
schlecht ist dem Vaterlande ein
starker Schutz und Schirm . Mn
schwerer Kstnd d» VolkÄrast ist
auf die Dan« der die Ner¬
ven angreifende Staffee ; ihn
dem Heranwachsenden Geschlecht ,
worauf unsere Zustmst at$ ?
fernhastLn, heißt dem Vater¬
lande einen rsartvollen Dienst
erweisen . Aufbauende Nähr¬
werte statt entMN»«chtt Aetz-
m£ffeT das mnh die Löstmg
Hein, di« dazu den
MSao endlich auf den Platz
zu stellen, der ihm km Wr-
H^ iichen KanshÄlte

-ÄÄaos, .»ollenhet entölt und
sonnenstÄbchenfein gesichtet /
sind besonders geeignet, dem
Kakao neue Freunde zu ge¬
winnen . Reichardt-Dchotoladen
erfreuen sich Mir täglich zuneh¬
menden allgemSnen Beliebtheit.
Verkauf zu den Einzelpreisen
wie ab Reichardt - Fabrik
in eigenen Filialen in

Karlsruhe i. EL : Kaiserstr. IMS.
Fernsprecher 2057.
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Sette 6 DaVkfche Nreffe . MMaMakk . Sümskikg. Sen M. Nügnst Wz.

Verein Volksbildung .
Wir machen unsere verehrl . Mitglieder (korporative und Per-

!sönliche > nochmals darauf aufmerksam , dah Vonseiten des Refidenz-
itheeters unfern Mitgliedern außerordentliche Vergünstigungen ge¬
lwährt werden, und zwar während des Monate ? August bis IS. Sep¬
tember find die Eintrittspreise ganz bedeutend ermäßigt , l . Platz 40 -$ ,ili Platz 25 J, , UI. Platz 15 £ . Spielzeit täglich von 3—11 Uhr. Kinder
Ihaben täglich von 3—[|*5 Uhr Zugang . Die Karten sind in der Ge-
!schäftsftelie, Akademiestraße 67 , von 2—4 und ' 1,7—1\£ Uhr erhältlich .

Zum 9. September , abends 8‘U Uhr, erhalten unsere Mitglieder
lin das Sommertheater zur Aufführung „Die im Schatten leben" von
Rosenow , ermäßigte Eintrittskarten , die in der Geschäftsstelle zu

!haben sind . 13696
>AAAAAAAA A AAA A A A A A A A A A A A ASA S ä A A.A.MWWW WWW WWW w VW WV W W W W W W “ # V W

<Kapelle des 1 . Bad. Leib-Gren.-Reg. 109.

1

6faMprtcn dem . deiner WMflllll.
Sonntag, den 31. August, nachmittags 4 Uhr:

Xonzart
auSgeführt von der vollständigen 13617

Leitung : Musikmeister Bernhage «.
Das Programm enthält u. a. Folgendes :

Große Fantasie a . d. . Meistersinger " . Wagner .
Ouvertüre zu . Dinorah " . Meyerbeer .
»Altniederlandisches Dankgebet" . Valerius .

(Mit Benützung von Kirchenglocken.)
Fantasie aus . Carmen " . Bizet .

Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarten
und von Kartercheften . . . S» Pfg .

Sonstige Personen . 60 Pfg .
Soldaten und Kinder je die Hälfte . — Programm 10 Pfg .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zmn einmaligen Eintritt .

Die Mufik-AbonnementSkarten haben Giltigkeit .

Einkri«

r

187».
Karlsruher

<§ uderklüb
(e. V.)

Klubhaus am Rheinhafen.
(Haltestelle der Strassenbahn ) .

Samstag, dm 90. Sagtest :
Klub-Abend.

Dienstag , Donnerstag , Samstag
Hebungs-Abende.

Jeweils Freitag abend
Biertifth im Moninger.

Große RattensSngerprüfung
m Durlach m der „ Blume " am Sonntag , de« 14 . September 4.

veranstaltet vom Khnologische « Verein Durlach . t

eosa&saGeldpreise 100 Mark, sowie schöne Ehrenpreise.
HW- Meldeschluß : 12. September d . Is . 1

Bedingungen u . Meldescheine durch die Geschäftsstelle : Hotelier karr, Durlach. Hmrptstr. 63. !

im EictLbaum
von der berühmten Gesellschaft 84oreh aus Heidelberg . 83m«

—n. ff. Bier hell « nd dunkel —
ans der Brauerei Heinrich Fels , reine Weine , ante Speise »

Es ladet höfl . ein_ Joh . Kapp , Restaurateur .
Gasthaus
_ wtmttteg . den 31. August :
Konzert Xtä '

Sj," „Alpenklängest .
GS ladet ergebenst ei«

ang 4 Uhr ;
der Wirt , die Gesellschaft.

» » » » » » » » » » » » » » o ©©©©©©

illiiimii Slurmp x
Karlsruhe , E. V.

!
Bootshaus

Rheinhafen v
(Südbecken). £

Heute
Samstag

kerres -
Konzert

Colosseum
Waldstr. 16/18 • Direktion: 6sstai Kieftr • Telephon 1988

den L September 1913,
abeods 8 Uhr:

Eroffnnngss Vorstellung
der Saison 190/14

mit einem erstklassigen Variete -Programm.
Nur Künstler von Weltruf ! 13623

q im KonkonHasaal des Moninger. ®
Q Samstag nachmittag 4 Ohr:
% Bootstaufe c
Q c
9 mit anschl . Tajiranlerhal - e
9 tunsr in der . Hansa“, Rhein- v
9 baten. 18663 «
©©« ©©« ©©©©©©©©©999990

durch das »HarnuMiie ■ Orchester “ Karlsruhe .
Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.
Wozu Höst , einladet (13664) Xaver MarzltifT .

Rheinklub

„Allemannia“

Sonntag , den 31. August ds . As ..
findet im großen , schattigen Garte « des

Gasthauses zum Löwen in Beiertheim
großes Streichkonzert

statt. Bei schlechter Witterung im Saal . Eintritt frei , kein
Bieranfschlag . B30169

SS ladet HSflichst ein L . Qross , Metzger und Wirt .

Karlsruhe , e . V.
gegründet 14. VIL 01.

Bootshaus Maxau .
Heute abend

Ettlingen .

9 Ohr :
Gasthaus zur Sonne.

Biertisch
im Moninger.

Men Dienstag o. Donnerstag
Oebungsabend h Maxau .

Der

Morgen :
ansgeführt von der 8158a

Kapelle der KSuigl . Unteroffizierfchnle Ettlingen .

Zum Elsiantsn .
Honte SamStaa nad « argen Son ntag :

Großes Lonzert
89M - Verein

wozu häßlichst ein ladet tem

Unter dem Protektorate S . Kgl H.des Prinzen Ruprecht von Bayern .BereinSabende finden jede«SamS-^

sÄtÄ ' Kt ” **”
Der Borstand.Landsleute herzlich Willkomm « «.

Sonntag
den 31. AnHust und Montag , den

1. September findet die alljährige bekannte

Uirchrveihe
tatt. — Sonntag nah Montag, nachmittags von 3 Ahr ab :

«Existenz für Dame oder Herrn !

Zum nFelseneclc M.
Heute Samstag , dea 30 . /taggst , abends 0 Br

Großes Konzert
cicgantex' * . Bad

1 . Oktober zu verkaufen. B3001S
B . Schlefttnger , Sarlsrnhe,Dnrlacher All« 18. LÄ

SS wirb mein eiiriastes
wert« Freunde «. Gönner nrstreinenLvetnen ^
undbestens -«ber eiteten Speisen aufs ans«

amste M bedienen. — Im Garden Ausschank von la hellemhenbier sSilber -Export).
_ IM " SamStag ab«nd -WH La S ch w e i u s k » S ch e l eWWele) mtt neuem Sanerkrant.

Einer recht zahGreichen BetestiMng sicht gern« entgegen.
Hochachtungsvollst 6167a

non der KapeB» des ]
Leitung : &

Eintritt I

m ß jr q (W j g voujoü^unigwwmTt oio/a

WflMWDklMs . Heinrich Habig , Lestmralis« M grotz« Schowes.
196»

20 Pfg . jxtd fftr f
Leute Prima Er tveä »
« ußeroroenttich gunstig,

tz und gnteo Lützen wrrb
cwieseu. In einem großen .guten Orte über 6000 Einwohner ,erten unter Nr . 18002 au die" der ^ öad. Bresie"

Burghof-Garten
lBrauekei Fr . hoepsver, AarlaWühelmstr. « h.

W Schattigster Garte« der NefidevO .
Sonntag, de« 31. August a. c,

HerranstraBe 8if1.

Von nachmittags 4 Uhr ab: 18832

Großes Konzert
La - eueiurichlmtt
modern st
d«ukelblau. f ,
Ladentisch mtt !
u. Messi
beS ~

. .«nt , Li . Söauuas an
der JBab . Presse" erbeten .

"

maille

Vs» Ssmswg, d. SS. August bis Dienstag, d. 2. Septbr.
Fllm - Depeschen .

Melwrsm der neuesten Ereignisse ans aHer Weil
KaHofaen macht Besorgungen .

ToDer Schwank.

«mSgefShrt von der «Larl Smcher SchsiyenkaveÜe " .
Eintritt frei ! » Adolf » « « dfchuh .

ÄMM - IliMer.
Vs KmfSweMk imS Sei Exprcfteifep.

Spannendes Wildwest -Drama.
Japanische Zauberer .

Samstag , 30 . August rsrs
za Canstein des Chor - Persewa*#*.

Ehren -Abeod 18884
IBr Kapeiknoiater Walter Wiegert .

I Caf6 Metropol , Kaiserstr. 25.
Heute Samstag abend 9 Uhr :

Der fidele Bauer

apar
Verblüffende Trick-Aufnahme.

Bubi
n a s ch t Ktraehen . Neuester Bciiischiager .

Ariadne .

| Opern - u. Operetten-Abend ^
! i S 9

Familien -Konzerl . f

Als OuTerture : Tonstück zu Grill¬
parzers „Ahnfrau' . Komponiert und

dirigiert von Walter Wiegert.

Roman aus dem Künstlerleben in 3 Kapiteln,
dargestellt von ersten Berliner Schauspielern .

Sonntag :, 31 . August 1913
Ehren - Abend für Fräulein ENen Gree

SchillerstraBe 22 , Eeke G jeihestraBe

Tanz -
Letirmstitot

zur Hopienbliite .
Somttag . den 31. August :

J. Braunagel
Mitglied der G. 8L T.

Nowacksarrfctge 12. 1
3330301

Vttstendhalle j^ühlbnrg
Beginn neuer Karae.

Einzel -Unterric ht jed. Zettl
Uehernehme auch Tanzksrsel

iM- aoswärts . -m

— Hattestelle der Straßenbahn —
Sonntag , den 31 . August , im Garten oder Saal : Ärnto ***"

Karlsruher .
KeUernfabrfk

H . Ralble
«nasfirfjlt injederGr5_„

hsrrrstslnmgo- «eg
« etcdSntteM » .

OhJtabMftm- Eth « .
$cM«weifcm .

« ettlnnru n.Rtedlkr -
»*« ?n I* he«. js»*f«fer.

EntglSnzt
rhern. gereinigt , gefärbt tu repa¬riert werden Herren - u. Damen -
Kleider , Militärmäntel K. 11841
Färberei Thomas , Akademiestr. Ai.

Dnrkach , Hauptstr . 85 .

Frisches

Birne«
Pfund » UW Pfg .

Aepfel
- 50 « »

Zwetschgen
18 VI.

Trauben
< W 30 <H .

Tomaten
« >md15 W .

Banane »
Pfund

Orangen
Stück 6 . 8

6mb rt .
»b«tiaWtft '

la Apselwein
chweiz. Möstäpfet«, 9tt Pfa . perLiter ; „Reinettenmost " (goEklar ),aus nur erstklassige» srauz. Net-
netten . ra Pfg . per Liter . empsehich
in Leihgchindeu von 30 Wer an.wenn durch unsere Fohr « franko
HauS. :jS. Görig Söhne.

Knppenheim (Baden ). !
Apfelwein großketterei mtt elestir.hpdraul . Betrieb .

"
An Unbekannt« nnr nuter

nähme.
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Verreisen
12840

so besorgt Ihnen Ihr RolsOfjepäck von nnd zum B &hnhof
zu jeder Tag- u. Nachtzeit am raschesten und billigsten die

Amtl . Gepäck - n. Expressgat -Bestätterel
Werner & Bärtner 7

== == = Bureau : Hauptbahnhof — Expressguthalle =
Automobil , Fuhrwerke, Radfahrer . Agentur der Mannheimer Reisegepäckversfcherung.

Tarif :
Beförderung von Gepäck¬

stücken bis 25 kg . .
Beförderung von Gepäck¬

stücken Ober 25 kp .
Handgepäck , kleinere

Stücke, pro Stück . .

203

303

103
' MF" Zur Bestellung benützen Sie
Telephonruf oder unsere roten Be¬
stellkarten durch unfrankiertes Ein¬
werfen in beliebigen Briefkasten.

s AM . KinistgeimbMule MMche . jt
Beginn des Schuljahres 1913/14 Dienstag. 7. Oktober 1913.
I . Allgemeine Abteilung (Vorbildung für II. Abt. 1 Jahr ) ; II . Fach-
abtetlunge » (mit Lehrwerkstätten ) für Architektur , Bildhauerei,Ciselieren , Dekorationsmalen , GlaLmalen , Keramik. Musterzeichnen ;III . Zerchenlehrerabteilung ; IV . Winterkurs für Dekorattons -

Abendschule (für Gewerbegehilfen). Abt. I , II , III undff für Schüler und Schülerinnen » Anmeldg. schriftl . bis 13. Sept .
Mit von der Direktion zu beziehenden Anmeldebogen . Prospekt gratis .

Handelsschule
derAbleilüiig I -es BMeil Fmemerms

Karlsruhe .
(Unter der Aufsicht des Grotzh. Landesgewerbeamts .)

Beginn eine- neue« Schuljahres mit 32 Wochenstunden 18. Sep¬
tember d. Js .

Die Unterrichtsfächer sind : deutscher Briefwechsel und Kontor¬
arbeiten , Handels » und Bürgerkunde , Handels - , Wechsel- und Scheck¬
recht, kaufmännisches Rechnen, Buchführung (einfach, doppelt und ameri¬
kanisch ). WirtschaftSgeogrcwhie. Fremdsprachen, Rund» und Plakat¬
schrift, Stenographie und Maschinenschreiben.

Fräulein , die beabsichtigen, nur an einzelnen Unterrichtsfächern
teilzunehmen , ist Gelegenheit geboten, die gewünschte Ausbildung in
den gewählten Fächern sich zu verschaffen.

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension
erhalten.

Anmeldungen werden an die unterzeichnet« Stelle erbeten , wo¬
selbst auch die Satzungen zu haben sind und rede gewünschte Auskunft
gerne erteilt wird . 10749 . 10.8

Der Borftand der Abteilung I Karlsruhe ,
Gartenstraße 49.

'

Frauenarbeitsschule
des Badischen Frauenvereins

Abteilung i .
! Am 10. September d. Js .. vormittags 8 Uhr, beginnen sämtliche
!Kurse : Handnähen , Maschinennähen , Kleidermachen, Schnittzeichnen,
Weimticken , Buntsticken, Knüpfarbeiten , Spitzenklöppeln, Flicken und
Kunststopfen, Putzmachen, Feinbügeln , Frisieren , Frelhand - u. geometr.
Zeichnen, Musterzeichnen und Entwerfen und Buchführung.

=== ======= Extraknrse für Dame » ===============
im Wäschenähen und Kleidermachen.

> Vorbereitungsklaffe zur Vorbildung von Handarbeitslehrerinnen .
Handarbeitslehreriunenseminar zur Ausbildung von Handarbeits -

' lehrerinnen für Volks-, höhere Mädchen- und Frauenarbeitsschulen .
Ausbildung für Zimmermädchen , Kammerjungfern , Weißnäherinnen

; Kleidermacherinnen und Büglerinnen .
Cxtraknrse für schon im Dienst stehende Zimmermädchen «nd

i Kammerfungfern , die von ihrer Herrschaft gut empfohlen sind , im
Wäschenäben, Kleidermachen, Klicken und Kunststopfen und Feinbügeln .

Auswärtige Schülerinnen erhalten in der Anstalt volle Pension
■und besonderen Unterricht im Turnen , Gesang und Lebenskunde.

Anmeldnugen werden von der Vorsteherin , Frl . Josefine Mäher ,
■im Anstaltsgebäude , Gartenstraße 47, enigegengenommen . Satzungen' und Anmeldeformulare sind von der Kanzlei der Abt. I des Badischen' Frauenvereins zu beziehen und werden in der Frauenarbeftsschule
abgegeben, woselbst auch rede nähere Auskunft erteilt wird.

Anmeldungen werden täglich von der Vorsteherin, Fräulein
Josefins Mayer , Hauptlehrerin , in der Zeit von 10 bis 12 und 3 bis
v Uhr, Gartenstratze 47 entgegen genommen. Ebendaselbst werden
auch Satzungen abgegeben.

Karlsruhe , im Juli 1913 .
Der Vorstand der Abteilung l.

Gartenstrasse 49 . 11087*

| g |

Hochschule des Frauenvereins Lahr.

I
Gründliche Ausbildung in der einfachen und feinen bürgerlichen fl
Küche, sowie im Backen und Einmachen. Dauer der Kurse : 9
10 Wochen . Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer. fl
Mäßige Preise . Nähere Auskunft und Prospekte durch die liocll - fl
schule in JLahr (Baden), Bismarckstrafie Nr. 9. 5532a* |

HWt . Hb «, unter Staats -
anfstobt atehuade

Höhere

Handelsschule Landau (Pfalz).
für Schiller von U —20 Jahren .
1911/12 26 Einjährige.

zur kaiifm . Ausbildung für
junge Leute von 16—30 Jahren .

Sofcal- a . Paasionatartama ta imposanten Neubauten .
Sewfeaenhafte Beaafchchttgung ; anerkannt gute Verpflegung .

AuafllhrHctie Proepekte versendet Direktor Aa ÜÄIt*Pa
Neuaufnahme

13. Oktob. 1913.

den Berechtigungs¬
schein lür das

I für Ihren Sohn rasch und mit sicher- Erfolg, so vrenden
Institut „Minerva", Heilbronn a. N.

Pensionat. Eintritt 10. Okt. Viele Schüler d . O’tertia und
auch solche d. ITtertia best , schon nach einem Semester,

I Volkssch . schon n . 2-3 Sem . Näh , u. Prosp . d . Direkt. Ruck .

im württ.
Schwarzwald.

Spöhrersche BBm

Handelsschule Cal»
_ Pensionat .
Ine titait I . Hanges für Handelswissenschaften.

Sechsmonatliche Faehliursc .
Akademiekurs . Prakt . IJebungskontor .

Sechskbssige Realschule , Vorher, für das Eini . - Examen .
Ansländerkurs . — Jfenerbante Waldschule .

Gegründet 1876. — Bitte genaue Adresse .
15.9 Prospekte durch Direktor Weber ,

Neuaufnahme 8. Oktober 1913.
1170a

C Bckillltmchllilg .
Die Inhaber der im Monat

Januar 1913 unter Rr . 1 bis
mit Nr. 2530 ausgestellten , bezw .
erneuerten Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfänder
bis längstens 5. Septbr . 1913 aus¬
zulösen oder die Scheine bis
zu diesem Zeitpunkt erneuern zu
lassen, widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht werden.

Karlsruhe , den 22 . August 1913.
Städt . Pfandleihkafie .

Vergebung von
Kanalbauarbeiten.
Die Herstellung von rund 2950

lfdm. Straßenkanälen (gemauerte
Kanäle und Steinzeugleitungen )
nebst Sinkkastenanlagen soll ver
geben werden . Angebote sind Porto,
frei verschlossen und mit ent,
sprechender Aufschrift versehen bis
längstens „ _ , ,Dienstag , den 9. September ,

vormittags 10 Uhr,
an das städtische Tiefbauamt , Rat
haus , Zimmer Nr . 116 einzurei -
chen, wo auch die Bedingungen u.
Pläne zur Einsicht aufliegen und
die zu benützenden Angebotsvor¬
drucke abgegeben werden . 13377

Karlsruhe , den 14. August 1913
Städt . Dressbauamt.

Gehmdgras-
Versteigerurrg .

Dienstag , de« 2. September ,
nachmittags 5 Uhr, wird das
Oehmdgraserträgnis der Langen-
und Fautenbruchwiefen , soweit
dieselben nicht verpachtet sind ,
gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert . 13597

Zusammenkunft an der Brücken¬
wage in der Ettlinger -Allee .

Karlsruhe . 27 . August 1913 .
Städtische Gartendirektion .

tajieigeiiilfe gesucht.
Bei der Stadtverwaltung — Ge¬

meindegericht — ist auf 1. Ofto¬
ber d . IS .die Stelle eines

Kanzleigehilfen
neu zu besetzen . Anfangsgehalt
1500 <M mit Aussicht auf spätere
etatmäßige Anstellung bei befrie¬
digenden Leistungen . Bewerber ,
die im Maschinenschreiben und
Stenographieren bewandert sein
müffen, werden ersucht, selbstge¬
schriebene Meldungen mft Lebens¬
lauf und Zeugnissen bis spätestens
5 . September d . Js . anher einzu¬
reichen . Solche Bewerber , die schon
auf dem Gebiete der Rechtspflege
«arbeitet haben , erhalten den
iorzug . 6037a

Pforzheim , den 23 . Aug. 1913 .
Das Bürgermeisteramt .

Komme pünktlich
auf Postkarte .

Kaufe getragene Herren » und
Damenkleider , Uniformen , Stie¬
fel, Möbel , Betten , alte Zahn »
gebiffe u. Goldsachen . Zahle die
denkbar höchsten Preise . 11145 .52 .8
Weintraub , Stconcnitc- 52.

[deren Echltiätgarantiertdieserg

aufjedem Etikett und Umband
und dieAufocfirifr Fabrikatder

SternwollspiimereiAHona-Batirenffld ]

Aus reiner !
nicht einlaufend,nichtfüiend/’
DasBeste gegenSdiweijifuy
aas 4 Qualitäten , gas j

Apfelwein
glanzhell , prima Qualität
per Ltter SS Pfennig .

Reinettenwein
per Liter SS Pfennig .
Bei Abnahme größerer

Quantitäten Preisermäßigung .
jUr Fässer leihweise.

Kollier & Berger , Ml i. H.
Telephon 173. 4272a

Gottesdienste . — 31 . August.
Evangelische Stadtgemeinde .

Stabtftrche . 10 Uhr : Stadtvikar Schneider . — Kleine Kirche . 349
llhr : Stadtv . Müller . 6 Uhr : Stadtvikar Mäher . — Schloßkirche .
10 Uhr : Hofpred. Fischer . — Johanneskirche . 3410 Uhr : Stadtvikar
Mayer . — Christusftrchr . 10 Uhr : Stadtvikar Rinkler . — Lutherkirche.
3410 Uhr : Stadtv . Müller . 1412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtvikar
Müller . — DiakoniffenhauSkirch«. Vorm . 10 Uhr : Hilfsgeistl . Sitzler
Abends 348 Uhr : Hilfsgeistl . Sitzler . — Karl -Friedrich - GebächtniS
kirche (Stadtt . Mühlb . ) . 3410 Uhr Gottesdienst : Stadtvikar Hessig . —
Beiertheim . 9 Uhr : Stadtvikar Schneider . — Evangelische Kapelle d«S
Kadettenhauses . 10 Uhr Gottesdienst : Kadettenhauspft . Augustin. —
Evang .-l « ther . Gemeinde , alte Friedhofkap . , Waldhorn ftr

Vorm . 10 Uhr : Pfarrer Fuchs.
Wochengottesdienste .

Donnerstag , 4 . September . Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar
Müller . — Lutherkirche. 8 Uhr abends : Stadtvikar Müller .

Evana . Stadtmission , Vereinsbaus Adlerstr . 23.
343 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Heck. Erbrinzenstr .12 (Jugend

abteilung ) . 3 Uhr Jungfrauenverein von Fräulein Schweickert im
Gemeindehaus der Sudstadt . 4 Uhr Jungftauenverein der Schwester
Lene, Adlerstr. 23. 4 Uhr Jungfrauenverein von Fräulein Weber,
Erbprinzenstr . 12. 8 Uhr Abendgottesdienst: Garnisonsvikar Schwaab
8 Uhr Blaukreuzversammlung . Montag , abends 8 Uhr , Bibelstunde
Augustastr. 3. Dienstag , abends 834 Uhr , Jugendbrmdstunde , Stein -
strahe 31 , Hinterhaus , 2. Stock . Mittwoch, abends 8 Uhr . Allgem .
Bibelstunde : Stadtm . Lieber, Predigtausgabe . Donnerstag , abends
834 Uhr, Bibelstunde des Jugerwvereins .

Christi . Verein junger Männer , Äreuzstr . 23.
Sonntag , nachm . 2 Uhr, fteie Vereinigung (Spaziergang ufw.) .

Evangelisches Bereinshans , Amalienstr . 77.
Vorm . IVA Uhr Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr Allg . Bersamm

lung , Stadtmissionar Kies. Nachm . 4 Uhr Jungftauenv . Abends 8
Uhr Vortrag von Stadtmissionar Kies . Thema : . Ein frommer Lie¬
derdichter" . Montag , abends 8 Uhr , Jugendabteilung . Montag ,abends 349 Uhr. Blaukreuzverein . Dienstag , abenS 349 Uhr, Bibel¬
besprechung im Männer - und Jünglingsverein . Mittwoch, abends
8 Ubr, Allgem . Versammlung , Stadt missionar Kies . Donnerstag
abends 8 Uhr , Töchterverein. Samstag , abends 349 Uhr, Gebetsver>
einigung für Männer und Jünglinge .

Katholische Stadtaemeiuve .
St . StephanSftrckm 5 Ubr Frühmesse. 8 llhr hl . Messe . 7 Uhr hl.

Messe. 34,9 Uhr Deutsche Singmesse mst Predigt . 3410 Uhr Hauptgot¬
tesdienst mit Hochamt und Predigt . 3412 Uhr KindergotteSdtenst mit
Predigt . 3 Uhr Vesper. — St . Bernharbuskirche . %6 Uhr Frühmesse.
7 llhr hl . Messe mit Generalkommunion der JuWfrauenkongregation .
8 Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt . 3410 Uhr HauptgotteSdienst
mit Hochamt und Predigt . 11 Uhr Kindergottesdienst . 343 Uhr Vesper.
4 Uhr 3 . Orden mft Predigt und Generalabsoluttou . Montag , 349
Uhr , Männerkongregation . Donnerstag , 349 Uhr . Junaftauenkongre
gation . Freitag , 7 Uhr, Herz Jesu -Amt . 349 Uhr Mutterverein . —
AlteS St . BinzentiuShauS. 347 Uhr hl . Kommunion . 7 Uhr hl. Messe .
8 Uhr Amt. — St . Peter - und PaulSftrche . %6 Uhr Beichtgelegenheit.
6 Uhr Frühmesse. 6, 347 u . 348 Uhr Austeilung der hl . Äoaummio*.
( im Städt .
Vesper. — . . . . .. . _ _ . _ _ _ _ _ . .
messe mit Predigt . 3410 llhr Hauptgottesdienst mit Amt und Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst. 343 Uhr Herz Mariä -Bruderschaft . —
Rüppurr (St . Nikolauskirche) . 9 Uhr Deutsche Singmesse mit Pred .— St . Bonifatiuskirche. 6 Uhr Frühmesse. 8 Uhr Deutsche Singmeffe
mit Predigt . 3410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hodhamt rmd Predigt .
3412 Uhr Kindergottesdienst. 343 Uhr Andacht. Freitag , 349 Uhr,Männersodalität . — St . Josephskirche (Stadtteil Grünwinkel ) . 6 Uhr
Austeilung der hl. Kommunion und Beichtgelegenheit. 7 llhr Früh¬
messe mit Monatskommunion der Kinder . 9 Uhr HauptgotteSdienst
mit Amt und Predigt . 2 Uhr Herz Jesu -Andacht. Freitag , 7 Uhr,Herz Jesu -Amt mit Segen ; vorher Beichtgelegenheit. — St . Michaels¬
kirche (Beierth .) 346 Uhr Beichtgelegenheit. 6 Uhr Frühmesse und
Austeilung der hl. Kommunion . 343 Uhr Deutsche Singmesse mit
Predigt . 9 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt und Predigt . 3411 Uhr
Kindergottesdienst. 342 Uhr Vesper. Donnerstag von 5—7 Uhr
Beichtgelegenheit. Freitag , % 7 Uhr , Herz Jesu -Amt mit Lftanei und
Segen . — Katholische Kapelle deS KabettenhaufeS. 349 Uhr Gottes¬
dienst : Divisionspfarrer Dr . Holtzmann.

<Alt ) Katholische Stadtaemetn d« .
Anfrrstehungskirche. 10 Uhr : Hochamt.

Zionskirche der Ev . Gemeinschaft , Deiertheimer Allee 4.
Vorm. 3410 Uhr Predigt , Prediger Becker. Vorm . 11 Uhr Kinder¬

gottesdienst. Nachm . 344 Uhr Predigt , Prediger Becker. Nachm 345
Uhr Jungfrauenverein . Dienstag , abends 349 Uhr . Gebetsversamm¬
lung . Mittwoch, abends 349 Uhr . Männer - und Jünglingsverein .Donnerstag , abends 349 Uhr, Bibelstunde.
Friedenskirche - er Methodiften -Gemeinde , Karlstr .49d.

Vorm 3410 Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst.Nachm . 5 Uhr Predigt . Montag abend 349 Uhr Gebetstunde. Mitt¬
woch abend 349 Uhr Bibelstunde. Prediger W. M . Schütz .
Christengemeinschaft , Waldhornstr . 21, Hofgedaude rechts .

Vorm 3410 Uhr Heiligungsstunde . Vorm . 11 Uhr Kinderstunde.
Nachm . 334 Uhr Bibelstunde. Abends 8 Uhr Evangelisation . Dienstagabends 834 Uhr, Bibelstunde. Donnerstag , abends 834 Uhr, Evangelis.

«Uli . Crediet- 2 Obligatiebanli, Amsterdam
Aktienkap . Mk . 850000.00 . — Telegr .-Adr, Holcredob .

Postadresse in Deutschland: Emmerich a. Rhein , (Postfach).
Belangreiche , objektive Wochenberichte über 5973a

Banmwoile . hafise, Zucker, Getreide eder Schmalz
auf Liverpool, London, New-York und Chicago kostenlos . Besondere
Spezial-Informations -Abteilung für den An- und Verkauf von Wert¬

papieren auf London und New-York.
Gut eingeführte u . solvente Vertreter an allen gross . Plätzen gesucht .

Bepr . Carl van Essen , Emmerich a . Rhein .

afent *
VülingenHB . Friedridistr .18.

uro
Tel . 159k

Nachdem die
Gründung einer i onzession erteilt ist, suche ich zurm. b. H.

Teilhaber ~vi
mit mindestens Mk . 5— 10000 Einlage zum Betrieb eines

Automaten - Restaurants
in allerbester Lage, am Bahnhofe einer süddeutschen
Residenz. Voraussichtlich sehr rentable Kapitalanlage .Gest. Anfragen befördert unter Chiffre 13634 die
Expedition der « Bad. Presse" . 3.2

Milt mi> Rest
eere. kurzftistige , von 10—20000 jc werden ;« kaufen gesucht. Of¬

den Wtter 3208a an hie Exped. der , Ba d. Presse^ erbet««.

e
Doßäsmxfer von

[Antwerpen,

SllskiMrrtMG '
Bich. Grasbener in Karlsruhe

Kaigerstrabe SIS .

Neustadter
Rennvereins - Lose

nur 25000 k 1 .10
80 ° . © ernim . « 12000 MK .

7000 MK.
Bar Geld

nach Maßgabe des Prospekts .
Ziehung 11. September .

IM - Lose ä 1.10 -M »
auf 10 Stück ein Freilos , liefert ,
sowie alle anderen genehmigt . Lose.

Carl Götz po
Bankhaus Karlsruhe , Hebelstr. 11115
a . Rathaus , Chr . Wieder , II .
Vogel , J . Antweiler . 12486

Damen
finde« streng diskrete liebe¬
volle Aufnahme bei deutscher

Hebamme. 5BM:aWitwe JL. Baer , Kancr ,
Frankr .) Rue Pasteur 3«.

= Billige Preise . =
Unübertroffene Leistung.

26.12 Fllrberei 11223

Kramer
ehern. Waschanstalt

Kaiserstr. 94. — Telephon 1563 .

Gegen monatliche
Ratenzahlung

erhalten Sie von reeller Firma
Herrenkonfettion ,Anzüge n. Mab
Damenkonfettion aller Art ,
Damen « «nd Herrenstoffe ,
sämtliche Weißwaren re.

Kein Abzahlungsgeschäft. Streng
diskret . Gefl. Off. unt . Nr . 13542
an die Exped . der . Bad . Presse" .

mmm

Anstalten
Restaurationen

ssä? welche bei ihren Koch -
äii herden über grossen M
W Kohlenverbrauch Klagen M
¥:*: empfehlen unsere

Feuerriieisfer-
Apparate mit Zeiger

m
^ Vollständige
Mi kein guter Erfolg, oder nur W

geringe Kohlen - Ersparnis ;S;S
erzielt wird.

M Rastatter Hofherdfabrik W
il STIERLIN äVETTER W

Preis M. 150.
^

a Vollständigkostenlos,wenn M

m Rastatt (Baden). m

Ettlingen .
Rhabarber-

Pflanzen ,
keine Sämlinge , sondern geteilte
Pflanzen der 2 besten Sorten , ver¬
besserter Viktoria und Monarch,offeriert 6107aiL2

Hermann Löhmann ,
Großherzogl . Hofgarten .

Feinste Tafelbutter
äwie Koch» und Schiti »:fzb ^ tter
iefert in Post- u. Bahn sr.-»,;a.me «

ff . Scbnetzer junior .
5052a Kempten i. Allaän 4L
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f Amtliche Nachrichten .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
:23 . August 1913 gnädigst bewogen gefunden, dem K . K. Postmeister
lTobias Runggaldier in Eoflensaß das Verdienstkreuz vom Zähringer'Löwen , sowie dem Kommandanten des K . K . Eendarmeriepostens da-
Ikelbst , Wachtmeister Hermann Giesing« die kleine goldene Verdienst-
Medaille und den Gendarmen : Wachtmeister Joseph Wissent und
jFührer Rudolf Reinhold die silberne Verdienst-Medaille zu verleihen .

Das Ministerium des Innern hat unterm 21 . August 1913 den
lAmtsaktuar Korl Hafner beim Bezirksamt Konstanz der Revision da-
tfelbst als Revisionsafststent zugeteilt .

Das Ministerium des Innern hat unterm 25 . August 1913 den
Ämtsaktuar Alfons Blümmrl beim Bezirksamt Durlach an die llhr -
Machcrfchule in Furtwangen versetzt .

Das Ministerium des Innern hat unterm 26 . August 1913 dem
Behufs Uebernahme der Stelle des Bürgermeisters der Stadtgemeinde
Bell i . W. beurlaubten Revisor Karl Walz die nachgesuchte Entlassung
iaus dem staatlichen Dienste erteilt .

Mit Entschließung Großh. Eeneraldirektion der Staatseisenbahnen
i»om 26 . August 1913 wurde Eisenbahnasfistent Hermann Mayer in
M̂annheim zum Eisenbahnsekretär ernannt .

0 MWeiklnze« a»s ta Kartsertzer ätfbtfftejtyug
vom 28 . August 1913 .

Neues städtisches Kinderheim . Der Neubau für das
ŝtädtische Kinderheim an der Sybelstraße wird in etwa 14

jiogcn bezogen werden können . Mit der Eröffnung des neuen
,Heimes werden in den Räumen des städtischen Armenpsründ -
inerhauses , in denen die Kinderabteilung bisher untergebracht
,war , etwa 30—38 Plätze für altersschwache, besonders pflege¬
bedürftige Personen beiderlei Geschlechts frei . Die Anstalt soll
ikünftig die Bezeichnung „Städtisches Altersheim " führen .

Schenkung. Frau Minister Dr . Honfell , Exzellenz , hat sich
rin freundlichster Weife bereit erklärt , die Mittel zur Beschaf¬
fung der Instrumente und der ärztlichen Einrichtung für das

'Arztzimmer im neuen Kinderheim im Betrage von etwa 250 <M
har Verfügung zu stellen . Der Stadtrat nimmt dieses Aner -
wi -eten mit herzlichstem Danke an .

Einrichtung elektrischen Betriebs auf den Karlsruher Lokal«
>vichnen. Die Süddeutsche Eisenbahngesellschaft teilt mit , es
Habe sich bei Aufstellung des Fahrplans für die Einführung des
elektrischen Betriebs auf der Teilstrecke Kühler Krug —Erün -
lroinkel die Anlage einer Ausweiche in der Erünwinkler Straße
ẑwischen Albdrücke und Westbahnhof als notwendig erwiesen .
iDas Tiefbauamt hat im Benehmen mit der Gesellschaft einen
Dorschlag hierfür ausgearbeitet , der genehmigt wird .

Gas - und Wasserleitungen in der Rastatter Straße . Für
jden Ausbau der Gas - und Wasierleitungen in der Rastatter
-Straße zwischen Löwen - und Allmendstraße und der Wasser¬
leitung zwischen Pfauen - und Löwenstraße im Stadtteil Rüp -
jpurr, soweit die Leitungen dort noch nicht liegen , sollen 8700 -ll
Beim Bürgerausschuß angefordert werden . Da einige An -
igrenzer ihre Grundstücke daselbst schon Ende September ds . Js .
au die Leitungen anzuschließen wünschen, wird die Direktion
der Gas -, Wasser- und Elektrizitätswerke ermächtigt , die Ver¬
gebung der Arbeiten vorbehaltlich der Bewilligung der erfor¬
derlichen Mittel durch den Bürgerausschuß einstweilen auszu -
ischreiben.

Herstellung der Pfauenstraße . Bei Eroßherzoglichem Be¬
zirksamt wird die Einleitung des Zwangsenteignungsver -

fahrens gegen den Besitzer eines Grundstücks an der Pfauen -
stratze , zwischen Löwen - und Allmendstraße im Stadtteil
Rüppurr , beantragt , da die Verhandlungen wegen freiwilliger
Abtretung eines Teils des Grundstücks zwecks Herstellung der
erwähnten Straßenstrecke zu einem Ergebnis nicht geführt
haben .

Aenderung der Baufluchten in der Ruppurrerstraße . In
der Rüpurrerstratze ist die Bauflucht auf der westlichen Seite ,
woselbst wegen der geplanten Straßenverbreiterung die Vor¬
gärten verschmälert werden , neu festzusetzen. Auch für die
Strecke zwischen Baumeister - und Kriegstraße sind auf den
Zeitpunkt der Beseitigung des Eifenbahnübergangs beiderseits
Baufluchten festzulegen . Der vom Tiefbauamt hierfür aus¬
gearbeitete Plan wird dem Großherzoglichen Bezirksamt zur
Feststellung durch den Bezirksrat übersandt .

Städtisches Verdinzungsweseu . Die Handwerkskammer « suchtden Stadtrat , in die Verträge über Vergebung städtischer Arbeiten
und Lieferungen folgende Streik - und Sperrklausel aufzunehmen :
„Arbeitsniederlegung und Aussperrung der Arbeitnehmer im Bau¬
gewerbe oder in einem für die Erfüllung des übernommenen Werk¬
vertrages erforderlichen Betriebe bewirkt die Verläng « ung all «
Fristen um die Dau« der Arbeitsnied « legung oder Aussperrung ,
ohne daß deshalb d« V« trag einseitig rückgängig gemacht oder
Schadenersatz gefordert werden kann .

" Der Stadtrat ist nicht in der
Lage, diesem Gesuch zu entsprechen , er behält sich vielmehr , wie bisher ,eine Prüfung von Fall zu Fall vor, ob die Verhältnisse eine Ver¬
längerung d« Fristen rechtfertigen.

Vermietung von statischen Lokalen. An den Kreisausschuß
Karlsruhe w« den zur Einrichtung von Geschäftszimmern die Räume
im Erdgeschoß des städtischen Hauses Zähringerstraße 98 mit Wir¬
kung vom 1. Oktober ds . Jrs . an »« mietet .

Ernennung von Armen« und Waisenpflegeru. Zu Armen- und
Waisenpflegern werden ernannt für den Stadtteil Rintheim Stadt¬
verordneter Ludwig Erb , für den Stadtteil Rüppurr Pfarrer Lebrecht
Meyer und Schleifer Heinrich May.

Personalsachen. Dem Stadtsekretär Leopold Preschle, Eerichts -
schreiber des Gewerbe- und Kaufmannsgerichts , wird auf den 26 . Sep¬
tember ds . Jrs . das Ehrendiplom der Stadtgemeinde für 25 jährige
tadellose Dienstzeit verliehen . — Easwerksarbeit « Franz Oechsler
wird wegen vorgerückten Alt « s in den Ruhestand versetzt , ebenso
Straßenbahnschaffn « Florian Wipfl « wegen andauernder Kränklich¬
keit .

Vermietung der Festhalle . Der große Festhallesaal wird dem
Großh. Hoforchester für die Aufführung von Werken des Generalmusik¬
direktors Dr . Richard Strauß (unter Leitung des Komponisten) auf
Mittwoch , den 12. November ds . Jrs ., abends 8 Uhr , eingeräumt .

Srweit « ung de» städtischen Kabelnetzes . Für die Erweiterung
des städtischen Kabelnetzes in der Vorholz- und in der Südend -Straße
zum Anschluß von Grundstücken daselbst an das Elektrizitätswerk
werden 1600 Mark aus bereitstehenden Mitteln bewilligt .

Ausbesserung der Rathaus -Fassade in der Turm -Straße . Das
Hochbauamt wird ermächtigt, den Fassadenverputz des Rathauses in
der Turm -Straße unt « Verwendung der im Voranschlag hiefür vor¬
gesehenen Mittel neu h« zustellen.

Wirtfchastsgesuche. Die Gesuche des Wirts Jean Fahrner um
Erlaubnis zur Verlegung seiner Wirtschaftskonzession mit Brannt -
weinschank vom Hause Zirkel Rr . 33 „Zum Hof von Holland " nach
jenem Rudolf -Straße Rr . 31 „Zum Markgräfler Hof" und des Metzgers
Johann Konrad um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschast mit
Branntweinschank „Zum Prinzen Ludwig"

, Rüppurrerstraße Rr . 23,
werden dem Großh . Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt .

Danksagungen. Der Stadtrat dankt dem Fußballklub Viktoria
für die Einladung zu seinem am 30. ds . Mts ., abends 9 Uhr , im
Saale der „Drei Linden" im Stadtteil Mühlburg stattfindenden
6 . Stiftungsfest , dem Karlsruher Fußballklub Phönix für die Ein¬

ladung zu seinen am 31 . ds . Mts auf seinem Sportplatz an der Rhein »
talbahn in Aussicht genommenen ersten nationalen leichtathletischen
Wettkämpfen , der Stadtverwaltung Darmstadt für die Ueborlassungvon auf Karlsruhe bezüglichen Archioalien an die städtischen Samm¬
lungen , dem Vorstand des Badischen Frauenvereins für die Aeber-
sendung seines 53 . Jahresberichts .

Sport -Uachrrchterr.
Karlsruhe , 29 . Aug . Man schreibt uns : Am kommende«

Sonntag treffen sich auf dem Spottplatze in Mühlburg an d« Konsel-
straße der F . E . Ludwigshafen 1903 und die 1. Mannschaft des F . E.
Mühlburg . Das Vorspiel in Ludwigshafen endete mit einem Siegeder 1903er von 3 : 5 Toren . Mühlburg wird alles aufbieten müssen ,um die damals erlittene Niedettage wieder gut zu machen, da die
Ludwigshafen « sich zur Zeit in sehr guter Form befinden , was der
kürzlich errungene Sieg üb« die spielstarken Kanau « von 3 : 0 be¬
weist. Mühlburg stellt zum erstenmal seine komplette ganz neu zu¬
sammengestellte Liga -Mannschaft ins Feld . Das Spiel beginnt um
SYz Uhr . Um 5 Ahr spielt F . C . Mühlburg 5 gegen F . C . Eoncor -
dia 3. Vor dem Spiele der Liga -Mannschaften treffen sich um 2 Uhrdie Ersatz-Mannschaften des K. F . V . und des F . C . Mühlburg .

Lt . Karlsruhe , 29 . Aug. Der definitive Meldeschluß zu de« anr
Sonntag , 31 . August, stattfindenden ersten nattonalen olympisch«
Wettkämpfen des Fußballklub „Phönix " E . B . (Phönix -Alemannia >
brachte ein für den Saisonschluß nicht « wartetes Ergebnis . 90 Teil¬
nehmer haben rund 180 Meldungen abgegeben . Die einzelnen Kon¬
kurrenzen find durchweg gut besetzt, und es steht somtt gut« Sport
bevor. Der Eabentempel , welcher sehr reichhaltig ist, ist morgen
Samstag -Nachmittag , sowie auch am Sonntag bis nachmittags 2 Ahr
in den Schaufenstern des Zigarrengeschäfts Meyhle , Ecke Waldstratze
und Kaiserpassage ausgestellt . Die Wettkämpfe sind mit der Fei «
des 20 . Stiftungsfestes des Klubs verbunden .

= Washington , 29. Aug . (Tel .) Präsident Wilson emp¬
fing die deutsche olympische Sportkommission . (Die deutsche
sportliche Studienlommission , welche unter Führung des Ge¬
neralsekretärs für die Olympischen Spiele in Berlin 1916 ,
Earl Diem , steht, unternimmt zum Studium der sportlichen
Verhältnisse im Aufträge des deutschen Reichsausfchusses für
Olympische Spiele eine Reise durch Amerika . Der Kommission
gehören noch an : Waitzer -München , Oberleutnant v. Rei¬
chenau im Aufträge des Kriegsministeriums , und M . Berner .
D . Red .)

_ _
Wie man Störungen des Haarwuchses abhilft«

Von einem Spezialisten .
Selbst die sorgfältigste Pflege , die man seinem Haar angedeihen

läßt , erweist sich oft als gänzlich zwecklos ; wie gewissenhaft man es
auch wasche und bürste , das Haar kann in der Tat nie jene bei allen
io gerne gesehene glänzende Fülle erreichen, solange die Bildung von
Kopfschuppen an der Lebenskraft des Haarwuchses nagt . Häufiges
Bürsten und etwa alle zwei bis drei Wochen eine Waschung sind aller¬
dings eine wertvolle Hilfe zur Erlangung schönen Haares , der Schup¬
penbildung indesien sind auch sie nicht gewachsen .

Soweit bekannt , gibt es hierfür nur ein Mittel , nämlich die nach
folgendem Rezept b« eitete Mischung, welche man zweimal täglich in
die Kopfhaut einreibt : 1 8 strist . Menthol wird in 85 g Bay -Rum
aufgelöst, dann werden noch 30 g Livola de Composee zugefügt.
Dieses Rezept beseitigt nicht nur die Schuppenbildung , es besitzt auch
ganz bemerkenswerte , den Haarwuchs fördernde Eigenschaften. In
jeder Apotheke oder Drogerie kann das Mittel nach obigen Angaben
zusammengestellt werden. Man muß es aber auch regelmäßig an¬wenden ; dabei bürste man das Haar öfters und nehme von Zeit zuZeit eine Waschung vor. Heiße Lockenscheeren sollte man vermeiden,denn sie geben dem Haar ein glanzloses , lebloses Aussehen.NB . Da dieses Rezept seiner hervorragenden haarwuchsförder -
lichen Eigenschaften wegen viel gekauft wird , halten es jetzt viele
Apotheken und Drogerien unter dem abgekürzten Namen »Livola-
Haarwassor" fertig auf Lager . 5866a

SJHDEL & NAUMANN
AG . DRESDEN ;

Put de» »eirsir« ziltnrrmaschiik, «nntatrt . « irmtie fir -bstlrtk Reinheit »ad zlarihkl .

Feines Tafelöl LL1.2V -L3S ^ -L. ss
so

Leere Flaschen mit 10 Pfg . zurück .

Feilistes reines SeiaoiiH L 95 1.10 1.30
ca . 7
Liters !.

Prerie verstehen srch mit Flasche

Eugen tanger
Karlsruhe i, B .

Raiserplatz , Cd. 793 tn Flaschenfülluna.

3ntntcr glöFer

der Träger von

Reformhaus - Schuhwaren
IBM- Das muß doch seinen Grund haben.

großen Auswahl der nur allerbesten Paßformen,rzüglttheu Qualitäten und niedrigen Preisen.

8
Wollen nicht auch Sie einen Versuch machen ? Sehr großeuSwahl aller Art von Stiefeln , Halbschuhen und Sandalen füramen . Herren und Kinder . 13702

Reformhaus Reubert ,
_ « aiserftrake 122.
SpraWtiöttÄnn'S
Dienstboten » und Hauskleider von

an, Hemdblusen 2 Ji unt . Ga¬
rantie mr tadell. Sitz u . beste Arbeit ."0830 Lnisenstraße 20 , 4. St .

Liebes -Heiraf.
(Wünscht Waise , 33 J . alt , evg. hübsche
eefalanke Erscheinung , Mk. 10000 lar

Ausst m . Herrn gl . Alt., Ww . m . K .lucht ausgeschlossen . Alles Nähere
{ferch Frau Morasch , Karlsruhe ,pronenslr . 22 . 2. SU Rückporto .

llaniAn erb . Aufm, muttert .
Pflege , bei deutscher

Hebamme. Diskr . Ausk. B24883
E . Ofoermayer , Beauvau 15,Nancy , Frankreich. *

Achlige Wirisleule
auf schonen hiesigen Gastbos unter
g instrgpen Bedingungen sofort ge-
s >cht (Metzger bevorzugt ).

A. Renner , Kehl a. Rh«,
ö054a.8.S Rheinstraße .

Schlafzimmer
Speisezimmer 13663 .10.1
Herrenzimmer
Kücheneinrichtungen

sowie alle Sorten einzelne
Betten , Möbel , Bilder , Spiegel etc .

zu den billigsten Preisen .

Sodr. Klein , Karlsruhe,
Durlacherstr. 97/99 . Telephon 1722 .

i

Kulante Zahlungsbedingungen .

mit ersten Beziehungen in hiesiger Stadt , I. Kraft , hervorrag .
spez . Innenausbau , bei Wettbewerben mehrfach prämiiert , 8
Jahre in südd . Residenz selbständig, wünscht zur Vergrößerung
seines Arbeitsfeldes . Zusammenarbeit mit Karlsruher
Kollegen . Str . DiSkr. Offert , unter Nr . 6154a an die Sxped.
der . Bad . Preffe " erbeten.

In Durlach am Fuße des Turmbergs habe ich einige
neuerbaute Einfamilienhäuser preiswert zu verkaufen .
Ruhige schöne Lage großer Garten . 3 Min . Elektr. Haltestelle. '

Wilhelm Sackberger, Architekt.
Durl <rch , Wohnung : Turmüergstr . 1? , Tel . 155

9002 Mo : Schloßstr. I Tel . 2ö.

Mittelgroß . Zerr
mtt Kupferschrff , Back- u . Dürrofcn ,
sowie ein 3 flamm . Gaskocher dill.
zu verkaufen . Offert , unt . B30070
an die Erved . der . Bad . Preffe " . 2.2

8»gSgMdr . ÄKL
» 30331 Wilhelmstr . 8,111,

Vollft . Beil 25 M . , «Schreibtisch ,Kommode, Schrantm .Weißzeugfach,Itür . Schrank, Waschtisch. Zimmer¬
tisch sehr billig . « 30840 .2.1

Luowig- Wilhelmftr . 18, im Hof .

Gut erhaltenes Damenrad ist
billig zu verkaufen. » 30341 .2 .1

Durlacherstr . 20, 4. St . Iks.

» 30335

m. Frei !, spott¬
billig abzugeb .

Wilhelmstr . 8 . in .
Noch neues Herrenfahrrad mit

Torpedofrl . umständb . bill. abzugeb.
Loiettheim , Hohrnzollernstr . 41 , II.

Ä.-Fahrrad £ UK ;
» 30336 Wilhelmstr . 8 , 3. St .

U"
Herren - rr.

'
.-Whe

in allen Nummern ,
1 pol . sehr schön. Chiffonnier 40^
1 pol. Chiffonnier , gut erhalt . 2hJl
schöne Betten , vollst ., von 45 Jl an
guten Cognac . . Flasche 2Jt
schöne Tische , gedr. Füße 8.50^1 an
sind zu verkaufen . B30368

Lessingstrasie 33 , im Hof .

Gaslampen -
V erkauf.

Sie staunen , wenn Sie !
! die Preise meiner 5 Schau» |
| fenster sehen . 13715 .15 .1

20 °
|o Rabatt

auf sämtliche reell aus -
| gezeichneten Preise .

Nur prima Ware .
Iteoii Hahn ,
Jnstallationsgeschäft ,

I Kreuzftratze 3, Ecke Zirkel

RestkautschilltaK ,
Shpotheke innerhalb der stÄiträtt.

chätzung , eingetragen auf schönesrentables Haus , westl. Stadtteil
Karlsruhe , mit Mk . 8000.— zu 5°/0
wozu der Mietzins von 5 Doppel¬
wohnungen cedrert ist, unter dem
üblichen Nachlaß zu verkaufe evtl,
auch yeg. preiSw . Warenlager . Off.
u. WS077 and . Exp, d . „Bad .Preffe ".

Klein-Auto
3 sitzig, 2 Zyl ., mit Verdeck, reichl.
Zubehör , ist um 500 Mk . zu
verkaufen . 6177a

Gustav Stahl , Rastatt ^y

Pritschemageu
mit Federn , ca. 20 Ztr . Tragkraft ,
Pritsche 2,80 in lang , 1,50 m breit ,mit Verdeckvorrichtung. Schilder
sind zum Herunterklappen , Breis
ausnahmsweise nur Mk. 280.—,Standort Karlsruhe . Ebendaselbst
ist ein kompl . Pferdegeschirr zu
Mk . 30 .— zu verkaufen.

Offerten unter Rr . 13685 an die
Exved. der »Bad . Preffe " erb.

^ebr . sehr gut erhalt .,dJvtv , billig zu verkaufe«.B30328 Zahringerstr . 34 , 1. 3t . ,
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- -» Statt besonderer Anzeige .

Hilde Ettlinger
Jacques Oestreidier

Verlobte.
Karlsruhe , Kaiserstraße 48 ■ Solivar , Argentinien

August 1913. B30245

tgc

le.

55

ieS
eil
>°lo
el-
tat
itL
'S-
5 .

hl.
fa
H

a
er
iS

Z
1U
«e

c
m.

Buchhalter
mit guten Zeugnissen, perfekt im
Kaschinenschreivenu . in der Steno -
,ravbte,wird per 1 . Oktober gesucht.

Offerten unter Nr . 13672 an die
Brpedition der «Bad . Presse".
'"Auf unsere General - Agentur
suchen wir zum sofortige » Ein¬
tritt einen

jüngeren Mm
der in Korrespondenz bewandert
und perfekter Stenograph und
Maschinenschreiber ist und auffer-
te« einige Kenntnisse in der Buch¬
führung besitzt.

Schristl . Angebote mit Gehalts -
unsprüchcn find zu richten an

igmbucg MMheimer
Sophieustrasse 25 . 13652

Alte deutsche Versicherung- -
Uktien -Gesellschaft , äutzerst leist -
ungksähig im Lebens-, Unfall- u.
L-aslpfllchtverstchrrungsgefchüft hat
eine 0076«

Hauptagentur
x den hiesigen Platz zu vergeh.

Bewerbern , die befähigt find , den
Ausbau deS Geschäft« in den
trsseren Kreisen p » fördern , wird
nebst hoher Protnfion bei nachge -
wicsener Leistungsfähigkeit ein
angemessenes Fixum gewährt .
Unterstützung durch tüchtigen
fiachmann zugesichert . 6078a

Osferten unter bl . 823 F . M.
an Rudolf Masse , Mannheim .

Solide , sich/Triften, k »“**
ist befi ., repräs ., ernst . Herrn , weich ,
sich gerne selbstdg . mach , möchte , d.
Uebernahme eines Zweiginsttt . in
Karlsruhe b. nachwb . Jahreseink .
d. 4—6000 Jl geboten. Vorkenntn .
nicht erforderl . AuSbilda . a. Platze,
wofür Jt 2000 bar erforderl . Sehr
onaeseh . u . angen . Beschäftigung.
Off. an Dir . A. Rettich , Heil -
bronn a. N ., Fleinerstr . 9, II.

Redegewandte

Reise-Vertreter
zum Besuche d. Tonwarenfabriken
Töpfern , Ziegeleien und Zieglern
tci Mk. 160.— Fixum per sofort
gesucht. Offerten unt . Postslbließ-
sach Nr. 52 , Wiesbaden . 6136a
KM" Reisenke "DE
auch Frauen » zum Verkauf von
Seisenpulver an Private bei hoher
Provisiongesucht . Off . u. Nr . B30266
an die Exped. der „ Bad . Presse".

Kehrling
mit guter Schulbildung für ein
Engros-Geschäft gegen sofortige
Bczablung gesucht .

Offerten unter Nr . 13671 an die
Exped . der »Bad . Presse" erbeten.

Buchhalterin
iür biefiges Geschäft in doppelter
Buchführung sowie im AbzahlungS-
und Mahnwesen betraut , für sofort
gesucht. Offerten mit Zeugnis -
avschriften, GehaltSansprüchen und
Altersangabe unter Nr . 13713
in der Exped. der „Bad . Presse" .

Keisedmnen,
tüchtige , per sofort gesucht .

Offerten unter Nr . B30265 an
i>ie Exped. der »Bad . Presse" erb.n
mit guten Empfehlungen für Last¬
auto gesucht. 2.1

Offerten unter Nr . 136S4 an die
Exped. der »Bad . Presse" erbeten .

Jüngerer

Hausbursche
nicht über 17 Jochre . für sof.

| gefmdrt. 18679 |

wascht HssbilchhMln!
Kaiserstraffe 68.

Apchtker-IrMilllt
Stelle frei für jungen HerrnStelle frei iur tungen Herrn

mit der vorgefchriebenen höheren
Schulbildung . 13701

KnnslgMrkWIerin
an dre Exped. der „Bad . Preffe erb.

Tapezier -Lehrling
Ein braver Zunge kann unter

günstigen Bcdtngungen in _ die
Lehre treten bei B30276

Tapezieru .Dekorateur
_ Htrschstraffe 1 . _

Tüchtige TaiUenarbeiterinnem
finden dauerndes Engagement bei
O. Lvrlrrnr », Tamenschnerder
Kaiserstrasse >74 . » 30046 .2 .1

I Hchekek - Eleve
gesucht. 13609

Hilda -Apotheke
Karlstratze 66 .

Tüchtiger

Fuhrknecht
zum sofortigen Eintritt gesucht bei

X. Gossel , Sriegstrche 88,
Büro im Sof . 13674

Für das kaufm. Bureau einer
großen .Druckerei u . Verlags¬
anstalt in Karlsruhe wird zum
Eintritt per sofort oder Okt.
ein intelligenter

Lehrling
mit Berechtia.-Schein z. Sini .»
Freiw .-Dienft gesucht. Selbst¬
geschriebeneBewerbungen mit
Zeugnisabschriften unt . 13673
an die Exp. der . Bad . Preffe " .

Tüchtige , branchekundigeVerkäuferinnen
für

Tapisserie , Bijouterie , Damen¬
wäsche, Corsets, Handschuhe ,
Strümpfe . Kurzwaren und Welle,

Haushalt , Spielwaren .
Gefl. OS . mit Bild , Gehalisan -
sprüche und Zeugniskopien zu

richten an 6172a
Gesehw . Knopf

Baden-Baden .

KÄIein gesucht,
stotte Klavierspielerin , als

Verkäuferin
in ein Piano -Magazin mit
Grammophonabteilung . Im
Verkehr mit dem feinsten Pu¬
blikum gewandte Santen aus
guter Familie wollen ein¬
gehende Offerten unter Nr .
13666 an die Expedition der
. Badischen Preffe " richten.

Arbeiterimien-
Gesuch.

t
;»«
or-

morg.
Tüchtige Taille «- und

arbeiteriuneu sofort gesucht ,
zustellen Montag 10—12 Uhr
und 3—6 Uhr mitttags bet

Gefchw. Traub
Hebelstrabe 23, 3. Stock.

lSW
in Schwarzwaldsanatorium sofortuarztr»
_ t. Offerten mit Bild , Zeugl
niSabschriften u. Altersanaabe unt .
F . K . 4700 an Rudolf Moste .
Karlsruhe i. B . 13690

Besseres M Ld cke« . welches gut
bürgerlich kochen kann und etwas
Hausarbeit übernimmt , zum 15.
Sept . gesucht . Off . unt . Nr . B29918
an die Exp, der .Bad . Pr .

" erb. 7.5

Mädchen,
daS schon gedient hat , für häuSl.
Arbeiten auf 1. September gesucht.
B30176 Sofieustr . 26 , Part .

FirluMStrnmpfwaren
suchen wir eine

erste branebeknndigeVerkäuferin
die dm Artikel anfs genaueste beherrscht Oflerten mit
Bild und Gehaltsansprüchenerbeten .

Ferner soeben wir eine

kraeheknndige Verkäuferin
für

Schuhwaren .
Geschw . Knopf, Karlsruhe.

Jung . Mädchen
für leichte Posamentierbandarbeit
(Näharbeit ) sucht 13719

Fr . Ootuvl »,
Militär « Posamenten - Fabrik ,

Moltkestraße 81.

Filialleiterin
gesucht für saub. Geschäft. Ange¬
nehme, zuverlässige Person .

Offerten unter Nr . » 30279 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

C
Stellen stndeu : Bustetfräu-

leiu , Zimmermädchen s. Wetss -
, zeug , das g. flicken kann, Bet -

köchin, Haus - und SpÜlmad -
chen, gewandte Kellnerinnen für
Wein und Cafes durch B30336
Iiarolinc Jlubhafen - Kast ,

Vermittlerin .

Achiv - Gesuch.
einen Teil der Hausarbeit mitbe¬
sorgt. Borzuftellen Sonntag , den
31. August. 18488

FM Sölnmerriellrat Leichtim,
Kaiserallee 89 «.

Suche auf sofort od . 1. Sept .
ein junges Mädchen für alle Haus¬
arbeit . B30293

Schützenstraffe 27 , parterre .
Ein tüchtiges Alleinmädchen z.

selbständigen Führung eines klein.
Haushaltes per 15 . Sept . od. früh ,
gesucht . Näheres Musikalienhand¬
lung Kaiserstr . Ecke Waldstr . 13686

Gesucht auf 1 . Oktober ein
sauberes , sehr zuverlässiges

Kindermädchen
zu 2 jährigem Kind . Gute Zeug¬
nisse erforderlich . Vorstellung von
11 - 12 und 3- 5 Uhr.

Adresse zu erfrag , unt . Nr . 13681
in der Exped. der „Bad . Presse" .

N t»
für Dampfwäscherei eines Sana¬
toriums ,ofott gesucht. Offerten
mit Bild , Zeugntsabschriften und
Altersangabe unter F . K . 4700
an Rudolf Rosse , Karls¬
ruhe 1 . ß . 13691

Gesucht wird zur Hilfe im
Haushalt von morgens bis abends
ein junges

IKr Mädchen *SC
das zu Hause schlafen kann, per
1. September . Zu erfragen
Lesstngstraffe 9. II . SBS0275

Monatsmädchen , einfaches, ehr-
liches , für häusliche Arbeiten
tagsüber auf 1. Sept . gesucht .
B30227 Lesstngstraffe 14, 1 Treppe.

Gesucht für dreimal wöchentlich
je ein paar Stunden , ordentliche

der Exped . der „Bad . Preffe " .
tn

. i auf 1. Sept . tüchtige ,
reinl. Monatefrau von % 8—3410
vormittags. Fragen B30283

Herderstraffe 6 Hl , rechts.

Gesuche .
Gelernter Kaufmann . 26 Jahre

alt , 10 Jahre in einem Notariat
als Gehilfe tätig , wünscht sich zu
verändern und sucht, da Kaution
gestellt werde « kan« ,

Vertrauensstellung .
wenn auch bei kleinem Anfangs -
.gehalte , die Aussicht auf Gründung
gesicherter Existenz bietet . Gefl.
Offert , unter F. K. 4699 an Rudolf
Moste , Karlsruhe i. B . 13692

Junge Dume,
aus guter Familie , welche schon
kochen gelernt hat , wünscht sich in
einem feinen Hotel oder Herr -
schastshaus noch gründlich auSzu-
bilden . Familienanschl . erw . Off .
mit Preisangabe unter B30196
an die Exp, der „Bad . Presse'

Lljähr . , geb. Fräulein mit g .
andschrift sucht Tages - oder
albtagsbeschäftig . bei Zahnarzt ,

Photograph oder auch zu Kindern .
Gefl. Offert , unt . Nr . B30L95 au die
Exped. der „Pad . Presse" erb. 2.1

Suche für meine
Völlige . Tochter (gebildet und
auS guter Familie ) mit Erfahrung
t Haushalt Stelle zurNnterstützung
der Hausfrau . (Tafihengeld erw .)

Offerten unt . Rr . B30081 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 3 .2

Solides Seroierfräulei « sucht
Stellung in Kondttorei -Tafe per
10 .—15. September .

Offerten unter Nr . B30272 an
die Exped. der ,,Bad . Preffe " erb.

Besseres Mädchen, da» nähen
u . bügeln kann, sucht Stelle in

immer , ging auch zu 1 Kinde,' intritt sofort oder 15. Septemb .
Offerten unter Nr . B30073 an

die Exped . der „Bad . Presse " erb.
Fleißige Frau sucht 2—3 Std .

tagsüber Beschäftigung. Zu ersr .
B30294 Schützeastr. 39 im Laden.

Einfamilien-Haus
mit 11 Wohnräumen , modern aus
gestattet (elektr. Licht ) . Bor - und
Hintergarten , ist auf 1 . Oktober d.
I . zu vermieten . Nähere? 10700

Sovdienstraffe 55 , 1. St .

Badische

GroBranerei
vermietet sehr preiswert in be¬
deutender Garnisonsstadt des
Elsaff gelegenen

mit Saal,
event . kann dem Mieter auch das
Depot der Brauerei mit übertra¬
ge» werden . Gefl . Offerten unter
Rr . 13458 an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten . 3.3
In bester Geschäftslage

pp Maden
mit 2 Schaufenstern , Büro , Lager¬
raum , elektr. Licht , a . Wunsch auch
Wohnung , per April , evtl , früher ,
billig zu vermieten . _Näheres bei Krapf , Rastatt .
Poststraße 8. J929875

Laden
mit Zwei -Ziminerwohnuna , Ecke
Wilhelm - u . Winterstraße , längere
Zeit gutgehende Fleisch - u. Wurst-
Filiale darin betrieben , sofort zu
vermieten . Anzuseh. nachmittags
2—3 Uhr. 13608 .2 .2

Näheres Erbprinzenstrasse 28
Grosse Helle

Werkstätte
ist per 1 . Oktober zu vermiete «

Näheres bei Karl BieB .
Karlstrass - 20 ._ 18704

Werkstatt oder Lagerraum ist
sofort billig zu vermiet . B30246

Humboldtstraffe 4, im Laden
Werkstatt , schöne, große an

ruhiges Geschäft auf 1 . Okt. zu
vermiet . Karlstraffe 5. B30255

öchj>«e 5 Ammer-WHom
mit Badezimmer rc . per 1. Oktober
zu vermieten . 11930
_ Kaiserstrass - 24 , 3. St .
Äaumeisterstratze 34 , Seitenbau ,
3. Stock , ist ettte Wohnung von
2 Zimmern u . Küche an ruhige
Leute zu vermieten . B30058.2.2

Bernhardstraffe 6 (Ostttadt) schöne
neuhergerichtete 3 Zimmerwoh¬
nung mit Küche und Zugehör ,
Koch- u . Leßchtgas, für 380 Jl
an ruhige Leute auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres parterre
bei Eberle . _

9330166
Friehenstratze 11 schoneWohnung
4 Zimmer,Badezimmer , Mansarde
Keller, auf 1 . Okt. zu vermieten ,
einzusehen von 10—12 und von
2—6 Uhr. Zu ersr . daselbst oder
Markgrafenstr . 8« , 2. St . B29855

Georg -Friedrichstraffe 20 im 4.
Stock , schöne 3 Ztmmerwohnung
ohne vis -a-viS , auf 1. Oktober
zu vermieten . B30254

Näheres 1 . Stock , links.
Humboldtsttaffe schöne 3 Zimmer

Wohnung mit Balkon (2. Stock) ,
bewohnb. Mansarde u. Zubehör
sofort eventl. ver 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres bei Pfrom -
mer , Gerwigstraße 35 . 3330271

Kaiserstraffe 71 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern , Küche nebst Zu¬
behör auf 1 . Okt. zu vermieten .
Näh , in der Bäckerei . B29477

Karl -Wilhrlmstratze 38 auf 1 . Okt.
schöne große 3 Zimmerwohnnng
zu vermiet . 3. Stock , lks . BÄ>031

Kurvenstraffe 8, Part ., ist freundl .
4 Zimmerwohnung . Bad , Mans.
usw. weg. Auflösung des Haus¬
haltes evtl, sofort zu vermteten .
Preis 700 JL. Nähere? 4 . Stock ,
links . S330270

Lachnerstraffe 15 ist in ruhig . Pri -
vathause , II . Stock , neuzeitl . ein-
gericht. Bierzimmerwohnung mit
Bad , Balk., Veranda, Mansarde
u . Zubehör auf 1 . Ort ., ev. früh .
zu vermiet . Näh. Part . B2978 7

Leopoldstr . 8. nächst dem Kaiser¬
platz . ist in feinem Hause der
2. Stock mit 6 Zimmern , Bad u.
reicht. Zugehör auf 1 . Oktober oder
früher zu vermteten (Gas , elektr.
Licht ._ 13146«

Rüppurrerstraffe 6, Seitenbau , ist
eine freundl . Mansardenwohnung
auf 1 . Okt. an kleine Familie zu
vermieten . Näheres daselbst im
2 . Stock . B29475

Schillerftraffe 32 , II -, r „ ist 2
Ztmmerwohnung mit allem Zu¬
behör per 1 . Ort . zu vermieten.
B30243 Näheres daselbst .

Winterstraße 44a ist eine 2 Zim¬
merwohnung mit Küche sogleich
oder 1. Oktober zu vermieten .
B30277 Näheres im 2 . Stock .

2 gut möblierte Zimmer
in Mitte der Stadt , nächste Nähe
Marktplatz, auf sof . zu vermieten
B30209 Lammstrasse 6, 3. St

Zimmer
tadellos möbliert , mit sep. Eingang ,evtl, mit Pension , sofort zu verm.
B29640 Waldbornstr . 18 , prt .

Wohn- u. Schlafzimmer , schön
möbliert , sindLirschitraße 2 , Part .,
rechts, nai '
sofort od

, | »*iv _ . .
rach Stefarnenstraße geh . ,
d. spät, zu verm. 2330232

Möblierte Zimmer.
Ein großes oder ein kleines gut

möbliertes Zimmer ist an besseren
Herrn sofort zu vermieten . B29979

Steinstrasse 19, 1 . Stock , bei
der neuen Gewerbeschule.

In zentraler , ruhiger Lage sind im ersten Obergeschoss

8 Räume
ganx odar geteilt 13Q82.2.2

als „ - Bureausgeeignet

per sofort oder später zu vermieten . Nftherss
Friedrichspiat * 1 , Eingang Bitterstrasse .

Kriegstratze 42
in herrschaftl . Hause, zunächst dem Bahuhof » in schöner Lage,
sind zu vermieten :

Parterre : 6 Zimmer , mit Zubehör , auch zu Bureauzwecken
vorzüglich geeignet , per l . Oktober 1913,

3. Stock : 7 Zimmer , mit sämtl . Zubehör , per sofort »der
spater .

Näheres : Ebendaselbst 4 Stock von 11—12 oder 1—3 Uhr.
oder Telephon Nr . 72. B30140.3.1

Hübsch möbl. Zimmer
mit elektr. Licht , sofort od . 1 . Sept .
an ein Fräulein oder Herrn zu
vermieten . Kaiserallee 1» Seiten¬
bau , 3 . Stock , am Mühlburgertor ,
. Deutsches Haus ". £830159

Jg . solid. Mann in freundl . möbl.
Parterre -Zimmer als Mitbewohn ,
gesucht . Südweststadt . Näher , zu
erfragen unter Nr . B30154 in der
Exped. der . Bad . Presse"

. 2,2

Balkonzimmer ^
gut möbl . , groß , separat , auf
1 . Sept . billtg zu vermieten .
B30339 Schützenstr . 26 , II.

Schönes Mansarde « - Zimmer .
einfach möbliert , sofort oder später
zu vermieten . Näheres Kaiser -
Allee 67 pari , zu ersr . 13700

1 gut möbliert . Zimmer in der
Nähe des neuen Bahnhofs zu
vermieten . B30310
Wilhelmstraffe 68, patt . , rechts.
Gut möbl . Dimmer

für sofort zu vermieten . £830288
Amdemiestraße 46III .

Gut möbl. Mansardenzimmer
zu vermieten . Zu erfrag . 1 Treppe
Karlsttaffe 39 . B80082

l gut möbliettes Zimmer
per 15. Sept ., 1 gut u . schön möbl.
Balkon-Zimmer per sofort mit u.
ohne Pension zu vermteten , evtl,
auch vorübergehend . 13485
Sophienstr . 3 , Ist, nächst Karlstor .

Nächst dem neuen Bahnhof
freundlich möbliertes

Dff “ Zimmer "WZ
billig zu vermieten . B30235

Zu ettr . Ettlingerstr . 49 . IV .

8«! Olli)!. MoMiuitt
an anständigen Herrn auf sofott
zu vermieten . B30210

Lammstrasse 6 , 3. Stock
Ein schönes freundlich möbliettes

Mansardenzimmer ist sofort oder
später zu vermieten . Näheres
» 30328.2 .1 Lachnerstr . 11, 2. St .
Akademiestraße 16, Stb . 2. St ., ist
hell, freundl . möbl. Zimmer bei
ält . Witwe sof . zu verm . » 30120

Akademiestraffe 29, 1 Treppe,
schön möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension zu verm . B30274

Äkademieftr . 57 , 3 . St , ist ein
gut möbliertes Wohn « u. Schlaf¬
zimmer an besseren Herrn sofort,
evtl , mit Klavterbenützung , preis -
wett zu vermieten .

Zimmer werden evtl , auch an
zwei Herren abgegeben. B80337
Amalienstraffe 34 Wohn- « . Schlaf¬

zimmer , gut möbl . , sehr freund¬
lich, 1 Treppe hoch , sofott billig
zu vermieten . £830308

Amalienstraffe 49, parterre , ist ein
schön möbl. Zimmer ( sep. Eingang )
sofort billig zu vermieten . Bm„,

Douglasstr . 8, II . St ., gut möbl.
Wohn- u. Schlafzimmer auf 1.
Okt. od . früher z . verm. £829943

Durlacher Allee 10,111. o . IV .St .,
gut möbl. Wohn- u. Schlafzim¬
mer . sep. Eingang , geeignet für
Offizier od . best . Herrn ev . auch
geteilt , zu vermieten . B29739

Durlacherallee 20, 3 Tr ., ist schön
möbl . Zimmer , separ ., in schöner ,
freier Lage, ohne vis-i -vis , billig
zu vermieten . B30037.3.3

Fasanenstraße 2, IV (Ecke Kaiser-
straße , ist ein gut möbl. Zimmer
sogleich an ein Fräul . mit oder
ohne Pension zu verm . » 30029

Fasanenstr . 3, 2 Tr ., gut möbliert .
Zimmer aus 1 . Sept . an Herrn
o . anständ . Frl . zu verm. B80290

Fricdenstraffe 27 (Sonntagsplatz )
Wohn- und Schlafzimmer , fein
möbl., sofort zu vermieten . Näb.
1 Stiege hoch . B30229

Glümerstraße 18 II gut möbliertes
Zimmer billig zu verm . B29752

Herrenstraffe 62 , III . St . , gegen¬
über dem Großh . Garten , ist ein
kleineres gut möbl. Zimmer zu
vermieten . » 30304

Hirschstraffe 68, 2 Treppen , ist ein
gur möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . B30261 .3 .2

Kaiserstr . 83, 4 Trepp ., links , ist ein
möbliertes Zimmer per 1 . Sept .
billig zu vermieten . B29848.4 .4

Kaiserstraffe 111 , 1L, ist ein gut
möbl. Zimmer an besser . Herrn
sofort zu vermieten . £830267

Kaiserstraffe 152 V, links, ist ein
helles, nettes , gut möbl. Zimmer
vis -a-vis dem Hauptpostamt sof .
od. 1 . Sept . zu verm . B29795

Kaprllrnftraffe 56a, 4 Tr . l . , schön
möbl. Zimmer aus 1. Sept . zu
vermieten . » 30297

Kaiserstrasse 175, 3 Trepp . , möbl .
Zimmer mit oder ohne Pension ,
an Herrn oder Dame , sofort oder
später zu vermietert._ £930149

Karlstraße 74 III einfaches, nettes
möbl . Zimmer mit Frühst . 20
per 15. Sept . zu verm. B30300

Karlstraffe 75 , Part . , ist möbliert .
Zimmer zu vermieten . 3130253

Karl -Friedrichftratze 1, 3 Treppen ,
Eing . Zirkel , schönes gut möbltert .
Zimmer sofort zu vermieten, auch
vorübergehend . B303I5

Körnerstraffe 11, II . , in gutem
Hause ist Wohn- u. Schlafzimmer
sehr gut eingerichtet, sogleich od .
später zu vermieten . B3001 0

Kronenstraße 12/14, 3 Treppen ,
nächst dem Schloßplatz , ist sein
möbliert . Zimmer sofort zu ver-
mieten ._ £930238

Leopoldstraffe 25 II ist ein schönes
gut möbl. Zimmer per sofort zu
vermieten . B30289

Lcssingstraffe 29, III . , sind 2 schön
möbl. Zimmer mit guter Pension
zu vermieten , Preis 56—60 Jl ,
sogleich oder 1 . Sept . B3V177

Roonstraffe 23 , III . , bei O "
A.»

hübsch möbliertes Zimmer mit
Schrctbtisch zu vermieten . Ruh.
Lage. _ £830256

Rndolfstraffe 23 , II . , lks . , ist gut
möbliertes Zimmer billig zu
vermieten ._ £830045

Scheffelstraße 8 ist ein möbl. auf
die Straße gehendes heizbares
Manfardcnzimmcr an Frau od.
Fräul . zu vermieten . Näheres
II . Stock , rechts . £830311

Schützenstraße 22, III . , ist ein
gut möbl. Zimmer sofort billig
zu vermieten ._ £830234

Sofienstraße 91, II . , rechts, ist
Zimmer mit oder ohne Pension
sofort zu vermieten . B30269

Stephanicnstratze 37 Zimmer und
Pension für 1 . September zu
vermieten ._ _ B30134.4 .3

Biktoriastraße 7, II . , ist möbl.
Zimmer im 2 . Stock und schönes
Mansardenzimmer im 4 . Stock ,
leer oder möbliert , auf sofort
billig zu vermieten . B30281

Waldhornstratze 26 , IV . St . , schön
möbliertes Zimmer "ffüc

mtt Schreibtisch aut 1 . Sept . zu
vermieten ._ B30284

Werdcrstraßc 81 ist ein gut möbl.
Zimmer m . od . ohne Pens . a . 1 .
Sept . z . verm . Zu ersr . i . Laden.

Winterstrasse 40 , pari ., möbliert .
Zimmer zu vermiet . 13496 . 10.5

Zähringerstr . 63 . 1 Tr . h .. r ., n . d
Marktplatz, ist in schönemLinterh .
gut möbl. Zimmer mit Aussicht in
Gärten zu vermieten . £830086 .3 .2

Zirkel 19II , Nähe d -S Marktplatz.,
ist großes , gut möbl. Zimmer m.
Schreibtisch evtl, auch mit Klav.
u . Telephonbenützung sofort zu
vermieten . B30285

Spezerei - Gefchäfk
zu kaufen oder zu mieten gesueyl .
Südstadt bevorzugt . Offerten unt .
B30345 an die Exp , d . „ Bad . Presse".

Wir suchen für unser EngroS-
u . Fabrikations - Geschäft geeignete

Räume
zirka 100 qm gross mit Büro , hier
oder Vorort . Offerten mit äußerst .
Preis erbitten unter Rr . 13615 ait
die Exped. der „ Bad. Presse"

. 2.1

Süllen mit Wshmg
für Papier - , Schreib « u. Leder¬
waren ver 1 . April 1914 in mittel¬
großer , gesunder Stadt von Dame
zu mieten gesucht. Ausführliche
Offerten unt . F. T. R . 116 an Rudolf
Moste . Frankfurt a , M . 6130a

Eine geräumige Zweizimmer¬
wohnung von einer kl . Leamleu »

familie (Südweststadt ) auf I .OIi .
gesucht . Off . mit Preisangabe ix.
£830296 a . d . Exp . d . „ Bad . Presse" .

Dame jucht jowrt möbliertes
Mn * unö ßchWnrM
möglichstalsAlleinmieterin . Off. m.
Preisang . u. Df. M. 10i : :l '» Rc. 6it >5a
an die Exveü . der ..Bad . Presse" .

Schöne möblierte ^ innmer in
feinem Hause aus 1 . Sept . gesucht.
Offerten unter Rr . B30204 an die
Exped. der „Bod. Presse"

. 2.2
Solides Fräule . n sucht ein un¬

möbliertes Zimmer , pact . oder 1. St .
Offert , unt . B30180 an d >e Epp.

der . Bad . Preffe ", ~' ,5
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Statt besonderer Anzeige .
Tiefbetrübt benachrichtigen wir Verwandte , Freundeund Bekannte , daß mein lieber Gatte , unser guter Vater ,Bruder , Schwager und Onkel

Karl Brandt, Metzer.
nach langem , schweren Leiden im Alter von 43 Jahrenheute morgen *1,1 Uhr, versehen mit den hl. Sterb¬
sakramenten , sanft entschlafen ist.

Die tieftrauernde Gattin
B30288 nebst Kindern .

Karlsruhe » den 29 . August 1913 .
Die Beerdigung findet Sonntag mittag *J»3 Uhr vonder Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Marienstraße 40, 1. Stock . B30286

as sind ErikaSc

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meinen unvergeß¬lichen Gatten , unsem Heben Vater, Bruder, Onkel und Schwager

August Sdiaaf,
unerwartet schnell im Alter von 33 Jahren in die ewige Heimatabzurufen.

Die tieftrauernd Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 29. August 1913 . 830291
Die Beerdigung findet am Sonntag nachmittag 2 Uhr vonder FriedhofkapeUe aus statt
Trauerhaus : Degenfeldstraße 10, IV.

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes - Anzeige .
Teilnehmenden Freunden, Verwandten und Bekannten

machen wir hiermit die traurige Mitteilung, daß gestern abend‘1j 8 Uhr mein lieber Gatte, unser guter Vater , Grossvater ,Schwiegervater und Onkel
Herr

Kaufmann Freudenthaler
durch einen sanften Tod im 82. Lebensjahre entschlafen ist

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Frau Berta Freudenthaler , geb. Wolf.

Eflriagen , den 30. August 1913.
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 6 Öhr statt
Blumenspenden dankend verbeten . 6190a

Danksagung .
Fttr die uns bei dem so unerwarteten Hmseheiden aneererlieben , unvergesslichen Gattin und Mutter

Agnes Rastetter
geb . Bene

bewiesene innige Aateilnahm «, sowie ftr <Ke ri eben Exanvund Blumenspenden und die zahlreiche Begleitung zurletzten Ruhestätte , sagen wir allen aufrichtigen Denk .
Namens der trauernden Hinterbliebenen :

Rudolf Rastetter . Bäckermeister

hören Sie immer häufiger, wenn Sie nach der
Herkunft eines eleganten und soliden Schuhes fragen.

Einheitspreis
jedes Paar

ohne Ausnahme
IMNMMMIMMMINMMkllMttlMIllllMlMMli
Für Damen und Herren
imminmrammniimmmiitimiiiimiinimmii

Grösste Auswahl !

Mark

chuhhaus Erika
Ludwigsplatz. 13712

mmm
Bringe in empfehlende Erinnerung

meine Spezial -Anfertigung in
Wafferdichten

Wagen -Decken
Für I» Qualität bürgen meine
«kannten Marten , sowie Aner¬

kennungen. 18260
Große» Lager imprägnierter

Segeltuche.
Arthur Baer ,

Kaiserstraße 183 , 1 Treppe hoch .Ecke Kaiser- u . Kreuzstraße .

Schnell- 1 Uriiir
tn jeder Größe abzugeben.

Priedr . Bes «, Küfer,
13682 Kaiser »» « 145. 2.2

Altertümer W
H. Lämmle» MMzrsftHr .22/23

Rehpinscher SIffiSS»”:
straße 18, 3. St ., rechts. SB30268,2,1

5 Merloren "
Auf dem Wege von der Bür -

gerstr. durch den Ntzuwheugarten
zum Bahnhof eine Perle aus ein.
Ring verloren . Ehrlicher Finder
möge sie «egen gute Belohnung
auf d . Fundbüro abgeb . 13683

'2 Nerloren 2
mit Bier » und Weinzipfel-rot -gold) . Abzug, gegen« aiserstr - 20. BZW49

Verloren
wurde gestern cckend ein silbernesCaktter . Ws ^

b.
^ eg.,BelohnungB30329 Wal ! 28 . 2. St .

Tetbtor . rde.
1A8. 18706

Pferde.
2 mitteffchw^ gutgängige

Sttt im Lug, mit guten Beinen ,Alter 7—12 tzahre, z« kaufe« ge.
sucht. Offerten unter Nr. 13678
an die Expedition der . Badischent“ erbeten .Presse" 2 .1

Spezial -Abteilung für Crauer
Denkbar grösste Auswahl inTrauer - Kleidern , Jackett - Kostümen,Blasen, Kostihnröcken, Unterröcken und Morgenröcken.

Allerschnellste prompte Bedienung - 11204*
iiNHimmiiiNiiiiimitNninitiiimnniiinmiKiniiHfli

E . Neu Nchfl . ISS
Grösstes Spezialgeschäft am Platze.

WPin - TVorsicht !M M Vlll M M Wer ein Geschäft.Gewerbebetrie!
Spanier u. französ . bei Produktionortselbst -
Verladung in 500 vis 600 kg haltenden Fäffernmit Garantieleistung franko bis Ihrer Bahn¬station für gesund«, gut ausgereifte beste Quali¬täten verkaufen per 100 kg 1 Mark billiger alsjede Konkurrenz an Wirte , Konsum- und land-
iTMftfAAWTt/fid Taha # Sfnrrnf ratrfifr

fertein -
sangabe

6181a

Köhler & IMahler
' Selz i . Elf .
Vertreter und Agenten gesucht .

jeder fltf finden , die weiteste Verbreitung
durch die „Badische Preffe " .

Wer ein Geschäft.Gewerbebetrieb,Grundst .rc.käme « od . sich an rentabl .Unternehm .beteilckvill .verl .kostenfr .
Angebote, da ich stets gewinnbring .Obiekte allerorts an der Hand habe.
gOltrad Otto (fr. E. Kommen Nchf.)

Stuttgart . Hospitalstraße 28.TW Vwlflniw od . Kapital -~m - * vjrntiuicr saChenae
Verl . m. unverbindl . Besuch .

2« verkaufen r
wegen Umbau : 1 sehr guter Wirt¬schafts -Herd » sowie ern Privat -
Herd . beide Rastatter Fabrikat ,ferner mehrere Tausend Erdbeer¬
pflanzen . 6067a.3.2
Whos Rheinbad, Maxau.

Zwei Hostore und
eine Holzzwischenwand
billigst zu verkaufen . 13581 .3.2

Karserstrafie 225 .
1 Nähmaschine, 2 Bettstellenmit Rost zu verkaufen. B30282

Rudolfstraße 19. II .» links.
Bett 35 JL, älter . Bett 15 M

Zimmertische 8,50JL, Itür . Schra«!11 JL, Kommode, Schreibtisch mit
Aufs., Serviertisch für billig zuverk. Lndwig-Wilhelmstr . 18, H. p.

1 Grasmaschine , 2 Trocken¬
klosetts billig zu verkaufen.3580305 Friedeustr . 12, 11 . Et .

Billig zu verkaufen
2 schöne, gute, vollständige Bette «.11545 Zahringersir . 24 , 2 . St .

Sehr biMg z« verkaufe« : schön.Grammophon ohne Trichter mit18 Doppelplatten zu 40 JL, An¬
schaffungspreis ISO JL, guterRegulateue 9 JL, moderner Win¬

termantel , eleg. Prinzeß Neid «.Bodenfell» 1 KinderfPortSwagen5 JL, Regenmantel , 2 Kostümjack ..Kleider. Adlerstr. 17. 1 Tr . hoch .
Ein fast neuer Grammophon istmit Vlatten billig z« verkaufenoder Tausch mit einem guterhalt .Herrenfahrrad . Zu erfr . Durlach,Gritznerstr . 2 , i. Laden . B29976
Kinderliegwagen . Älappsport -

wagen , Eisschrank n. Zinkbade¬wanne billig abzugeben . Ä30302
Lachnersir. 18, pari.» rechts .
Gebrauchter Kinderwagen , gut

erhalten , billig zu verkaufe».B30278 GotteSauerstr . 6. II .. I.
Damen - Fahrrad NA
erhalt ^ billig zu verkauf. B30347

Marienstraße 15, 2. Hof.
«er. » S .
ständehalber billig zu verkaufen.B««, Amalienstr . 48 . Zigarren !.

Herren - «. Damenrad , Freilauf .preiswert zu verkaufen . B300943.3 Orenzstr . 4, Hth., III.
Herren - n . DamenfcrhrradGritzner , sehr billig abzugeben.B30214 Zähringerstr . 33 , Hof .

Fahre«- ,
fast neu , preisw . z« verkaufen.Zu erfr . Hirfchftratze 85, III .

S Fahrrad 3
Frei !., fast neu , preisw . abzugeb.

Kronenftr . 27, 3. Stock . 3629870
Herrenfahrrad

wie neu , Torp .-Freil ., 2 I . Gar .,bill. abzug. Goethestr. 17HI > r .
Herrenfahrrad

Frei lauf , sehr billig a^ ugeben.B30215 Marrenstraßr 27. III .. l.
Schönes starkes Herrenrad ,Frei lauf , mit Garantie umstände¬

halber billig zu verkaufen . B30344
Amaliensir . 48 . Zigarren laden.
Herrenfahrrad , wie neu, um¬

ständehalber billig zu verkaufen.B«» Markgrafensir . S3 , Laden.

Kfi *
für Schüler paff. 15 ^k zu verkauf.B30846 Martensir . 15. 2. Hof.

A« verkaufen : 9 Gänse vom
Frühjahr , 25 Hühner 1912/13
owie 8 Hahnen zum Schichten .B30303 Knielingcn , A 'bstraße 40.

Von 6er Reise zurück.
Dr . W. Heidingsfeld

Zelephon 1391 . 13699 Kaiserstrasse 50 .

Von der Reise zurück
Dr. Hems . 18676

Von der Reise zurück
Albert Günzer, Dentist

Amalienstrasse 42. t««-« Telephon 2599.
12836

wutsghp pöv «

Cî sob . 094 *

Heute
iilillllfflllill

Zwei Mütter. 1
Grosses Drama in 2 Akten .

Erstklassiger Kunstfilm , Meisterwerk, zfthltzu den wirkungsvollsten Kmostficken , die je ge- 1
schrieben wurden. f

Fluss Caveri
Fluss IN Indien. Naturaufnahme . -

„Pathe - Journal “
Feier in der Befreiongsbaile in Keiiieim.

Das Geschick
eines Königs.

Historisches Drama in 2 Akten .

Residenz -Theater
— Waidstrasse 30 . — 13677
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